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14. Jahrgang

Geldern feiert 
Straßenparty! 

8. bis 10. Juni
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Mein Komfort. Mein Service. Mein Portal.
Service rund um die Uhr! Melden Sie sich jetzt als Kunde der Stadtwerke im Online-Portal an.
Unabhängig von Öffnungszeiten, Wochenenden oder Feiertagen  
erledigen Sie viele Dinge bequem von zu Hause, zum Beispiel:
> Abschlagsänderungen > An-, Um- und Abmeldungen
> Änderungen Ihrer Bankdaten > Download der letzten 3 Jahresrechnungen
> papierlose Rechnung (Online) > Rechnungssimulation
> Tarifwechsel > Zählerstände eingeben
> Verbrauchs-Historie und Vergleiche 

*Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtwerke Geldern GmbH und deren Angehörige dürfen nicht teilnehmen. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Unter allen angemeldeten Kunden 
verlosen wir jeden Monat 
einen attraktiven Preis!*

Seien Sie dabei: 
Scannen Sie diesen QR-Code 
oder melden Sie sich an unter 
www.stadtwerke-geldern.de/portal
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die Sommerzeit naht. Nein, nicht
die auf unseren Uhren – die haben wir
ja schon längst umgestellt und sämt-
liche Schlaf-Wach-hell-dunkel-Pro-
bleme inzwischen gemeistert. Nur die
Bienen, die merken immer noch
nicht so richtig, wie der Hase hier so
läuft. Viele aufrechte Naturfreunde
kümmern sich hingebungsvoll – und
das nutzt sowohl den Bienen als
auch anderen Insekten mit weniger
Lobby. Die Aktion „Geldern blüht
auf“ lässt überall die Wildblumen
sprießen und die „Insektenhotels“ sind
in den Baumärkten der große Renner.
Hier scheint sich also vieles zum
Guten zu wenden.
Zeit für uns alle, dem Sommer und
seinen schönen Veranstaltungen
positiv entgegen zu fiebern. Schließ-
lich lockt uns nach der Pfingstkirmes
zum Beispiel die immer noch be-
liebte Straßenparty „auf’s Sträß-
chen“.
Zudem verspricht uns der „Gelder-
ner Sommer“ noch Party pur in
ganz vielen Lokalen – besser geht’s
kaum.

Apropos „es wendet sich zum Gu-
ten“…
Ganz sicher hat es das getan für die
Gesamtschule Geldern. Die Bezirks-
regierung hatte ein Einsehen und
lässt alle angemeldeten Kinder in ihre
Klassen. Prima! Was für eine Erleich-
terung – nicht nur bei uns in Geldern.
Und dann auch noch das Happy End
bei Unimicron! Innerhalb von nur
neun Monaten nach der Genehmi-
gung entstand aus der Asche des
Großbrandes ein Technologie-Center
erster Güte. Sehr gut für Geldern –
und für die Familien von knapp 90
Mitarbeitern. Da kann man allen Be-
teiligten nur gratulieren.
Der Sommer kann kommen –
wünscht Ihnen – im Namen des ge-
samten WIR inGELDERN-Teams
Ihr 

Gesamtschule und Unimicron top –
Gelderns Sommer kann kommen!
Liebe Leserinnen und Leser,

Lassen Sie sich von 
den vielfältigen
Farben der
Sommerkollektion 
inspirieren.

Sport- und Freizeit Dorenkamp GmbH
Burgstraße 13-15 · 47608 Geldern | Bahnstraße 19 · 47623 Kevelaer

www.intersport-dorenkamp.de
Öffnungszeiten Mo.–Fr. 9.30–19 Uhr, Sa. 9.30–16 Uhr

    
    

    
    

DORENKAMP

Nach harter Arbeit kann man feiern: UNIMICRON GERMANY eröffnete sein
neues Innenlagenwerk in Geldern. Dazu griffen die Chefs beherzt zur Schere
und machten den Weg frei: Unimicron-Boss Tzvy-Jang Tseng (von den Mitar-
beitern kurz T.J. gerufen), Aufsichtsrat Lucien Orlovius, Bürgermeister Sven
Kaiser und Geschäftsführer Gerard van Dierendonck (von links). 
Der Hightech-Riese Unimicron ist nicht nur besser und schneller geworden,
sondern auch wesentlich umweltfreundlicher. Alles sehr gute Gründe, um
mit der gesamten Belegschaft richtig zu feiern. Zuerst mit zahlreichen Musik-
zügen – später mit den Kölsch-Rockern von „Brings“.

Herbert van Stephoudt
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StadtGespräch

Am 9. u. 10. Juni in der Sporthalle Am Bollwerk:

38. Frühlingsturnier der „BuPFe“ 
Auf zwei packende Turniertage freuen sich die Volley-
ballfans in Geldern: die „Bagger- und Pritschfreunde“
haben zum bereits 38. Frühlingsturnier in die Sport-
halle Am Bollwerk geladen. Wie Raphael Neuendorf,
Vorsitzender der BuPFe mitteilt, schlagen am Samstag,
9. Juni, die Herren auf und kämpfen um den GTV-Wan-
derpokal. Am Sonntag, 10. Juni, sind die Damenteams
dran, die den Ahland-Logistic-Cup ausspielen. Beginn
ist jeweils um 9 Uhr. Dass sich der Besuch in der Sport-
halle Am Bollwerk auf jeden Fall lohnt, darf als gesi-
chert gelten. Den Veranstaltern ist es erneut gelungen,
für jeden Turniertag zwölf Mannschaften auf Feld zu
bringen. Raphael Neuendorf: „Es wird bei uns auch
wieder eine gut bestückte Caféteria geben, in der wir
neben Kaffee und Kuchen auch herzhafte Speisen und
Salate anbieten wollen. Auch ein Team aus unserer
Partnerstadt Fürstenberg ist am Start.“

Pure Volleyball-Action versprechen die Bagger- und Pritsch-
freunde, die 24 Mannschaften in Geldern am Start haben.

Fundräder am Rathaus ersteigern:

„Zum Ersten, zum Zweiten, zum Dritten!“ 

Ganz so üppig bepflanzt, wie bei diesem Hingucker am Zaun
von „Florantas“ auf der Baersdonk sind Gelderns Fundräder
nicht. Dafür aber unschlagbar günstig.
Zu einer Versteigerung von Fundrädern lädt die Stadt
Geldern für Donnerstag, 14. Juni, auf den Platz vor dem
Rathaus am Issumer Tor ein. Ab 9 Uhr kommen die
Fietsen unter den Hammer, die von ihren Eigentümern
nicht im Fundamt abgeholt wurden und an denen auch
der jeweilige Finder kein Interesse gezeigt hat. Die
Räder können an Ort und Stelle besichtigt und begut-
achtet werden. Das Verfahren ist denkbar einfach: Der
Höchstbietende erhält den Zuschlag.

Wie einst am Kreisverkehr „Geldertor“

Geldern soll bunter werden 

Mitarbeiter der Stadtgärtnerei und der Stadtverwaltung
gingen an der Straße „Pariser Bahn“ mit gutem Beispiel
voran und pflanzten eine bunte Blumenmischung in den
Grünstreifen.
Tütchen mit einer Saatmischung für bunte Blumenwie-
sen, blühende Beete oder Balkonkästen hält man im
Gelderner Rathaus bereit - so lange der Vorrat reicht.
Bürgermeister Sven Kaiser, der die Aktion „Geldern
blüht auf“ gern aufleben lassen möchte: „Nach dem
Erfolg der Aktion im Vorjahr, fände ich es schön, wenn
Geldern auch diesmal ein bisschen bunter wird. Mit
unserer Samenmischung pflanzt man Blumen mit ech-
tem Mehrwert. Wer mitmacht, schafft mehr Lebens-
raum für Insekten, vor allem für Bienen.“ Mit der Akti-
on wendet sich die Stadt Geldern an Schulen, Kinder-
gärten, Vereine, Verbände, Nachbarschaften und
Unternehmen – und selbstverständlich an alle anderen
Blumen- und Bienenfreunde. 

Infos unter Telefon 02831 – 398350. Anfragen auch
gern per Mail an geldernbluehtauf@geldern.de.

Investitionen in Schulen:

Dach FSG komplett saniert 

Beendet werden konnten die Dacharbeiten am Friedrich-
Spee-Gymnasium. Darüber freuen sich der Leiter des Fried-
rich-Spee-Gymnasiums, Karl Kirchhart, der Leiter des städti-
schen Immobilienbetriebes, Markus Sommer und Presse-
sprecher Herbert van Stephoudt (von links).
Alles wieder dicht: Wie die Stadt Geldern mitteilt, sind

die umfangreichen Sanierungsarbeiten am Dach des
Friedrich-Spee-Gymnasiums endgültig abgeschlossen.
Da Reparaturen von bestimmten Abschnitten, wie sie
in der Vergangenheit häufig durchgeführt wurden, kei-
nen Sinn mehr machten, investierte die Stadt Geldern
rund 290.000 Euro in die Sanierung des gesamten
Daches inklusive einer neuen Blitzschutzanlage. Die
Planung der weiteren Sanierung der Schulgebäude in
Geldern gehört zu den Aufgaben der zwischenzeitlich
eingerichteten Projektgruppe Schulsanierung, der
neben den Vertretern aus Politik und Stadtverwaltung
auch die Schulleitungen angehören. Koordiniert und
moderiert wird die Arbeit der Projektgruppe durch den
Aachener Architekten Frank Hausmann und durch Felix
van Huet, der organisatorisch als Stabsstelle direkt
Bürgermeister Sven Kaiser zugeordnet wurde.

„Ritter von Oranien-Nassau“

Gerd Halmanns 
in den Niederlanden geehrt 

Gerd und Waltraud Halmanns, eingerahmt vom Bürgermei-
ster Hubert Bruls (Nijmegen, links) und Drs. Henri Pieper
(Kandinsky College Nijmegen).
Eine hohe Würdigung erfuhr Gerd Halmanns in den Nie-
derlanden. Er wurde in Nijmegen zum „Ritter im Orden
von Oranien-Nassau“ ernannt. Die hohe niederländische
Auszeichnung, die nur selten an Ausländer vergeben
wird, erhielt er im Rahmen der 50-Jahr–Feier der Schul-
partnerschaft zwischen dem Lise-Meitner-Gymnasium
Geldern und dem Kandinsky College Nijmegen. Gewürdigt
wurde zum einen, dass Halmanns seit fast 40 Jahren
deutsch-niederländische Schülerbegegnungen organi-
siert. Zum anderen, dass Gerd Halmanns die grenzüber-
schreitende kulturelle Zusammenarbeit mit den Nieder-
landen gefördert hat, etwa als Vorsitzender des Histori-
schen Vereins, als Mitglied im Komitee der Niederrhein-
Akademie, als Mitarbeiter bei niederländischen Fernseh-
produktionen zur Geschichte des Herzogtums Geldern,
als Autor historischer Publikationen und als Übersetzer.

Boeckelter Hofstaat tischte auf

Das lässt sich der amtierende Hofstaat auf der Boek-
kelt nicht nehmen: Alle Senioren waren zur „Nieder-
rheinischen Kaffeetafel“ in die Alte Boeckelter Schule
geladen und nicht weniger als 34 von ihnen freuten
sich über den guten Service und die Gesellschaft von
König Jürgen „Männlein“ Giesen, Hubert Molderings,
Karin Klering, Corinna Giesen, Fritz und Gaby Spütz
(von links). Nun freuen sich alle Bruderschaftsmitglie-
der schon auf die nächsten wichtigen Termine, wie das
Waldfest am 4. August ab 20 Uhr, und das Vogelschie-
ßen am 5. August, ab 15 Uhr - jeweils in Wallboom’s
Büschchen.
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Im Realschulgebäude am Westwall:

Tipps für Eltern im „Café Kinderwagen“ 

Gemeinsam klönen, spielen und dabei Tipps einholen:
Immer dienstags und donnerstags im „Café Kinderwagen“
in Geldern.
Um eine Gruppe erweitert hat die Stadt Geldern ihr
kostenloses und offenes Angebot für Eltern mit Kin-
dern im Alter von Null bis Drei Jahren. Das „Café Kin-
derwagen“ öffnet nun dienstags und donnerstags ab
9.30 Uhr und bis etwa 11.30 Uhr im Realschulgebäude
am Westwall. Über den Zugang von der Straße „Am
Treppchen“ aus ist es leicht zu erreichen. Als Leiterin
der zweiten Gruppe konnte Nicole Füngerlings aus Wal-
beck gewonnen werden, die den Eltern mit Rat und Tat
zur Seite steht. Annemie Pellens vom Amt für Jugend,
Schule und Sport: „Im ‚Café Kinderwagen‘ erhalten
unsere Gäste auf Wunsch Tipps rund um das Kind und
lernen dabei auch andere Eltern kennen. Alle zwei
Wochen ist außerdem die Hebamme Lucia Bald zum
Messen und Wiegen zu Gast. Beim gemeinsamen Kaffee
bekommt man so noch viele praktische Hinweise mit
auf den Weg.“ Auch an Spielmöglichkeiten für die
Kleinsten ist gedacht. Für die Schulferien sind beson-
dere Absprachen möglich. Fragen zum Projekt beant-
wortet Annemie Pellens, die im Gelderner Rathaus
erreichbar ist unter Telefon 02831 – 398722.

25 Jahre Vißer

1993 wagte Heinrich Vißer nach erfolgreich absolvier-
ter Ausbildung und Meisterprüfung den Sprung in die
Selbstständigkeit. Während seiner Ausbildung und
Arbeitszeit in einem alteingesessenen Gelderner Dach-
deckerbetrieb wurde das Fundament gelegt, auf dem
der junge Meister sein Unternehmen gründete: Leiden-
schaft für gute Handwerksarbeit und zuverlässige
Qualität. 
Auch nach 25 Jahren setzt das Team um Heinrich und

Monika Vißer Tag für Tag ein hohes Maß an Wissen und
Erfahrung ein. Immer wieder stellt man die eigenen
Leistungen auf den Prüfstand und unterzieht sich der
Bewertung durch anspruchsvolle Qualitätsprüfungsin-
stitutionen. Eine Vielzahl zufriedener Kunden weit
über Geldern hinaus sowie eine große Zahl an Aus-
zeichnungen – zu finden auf der neuen Internetseite –
sprechen eine deutliche Sprache. 
Auch als Arbeitgeber hat Heinrich Vißer klare Grund-

sätze: „Das Vertrauen in unsere Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen ist eine wesentliche Grundlage für unsere
Leistungsstärke. Wir sind überzeugt von Qualität. Wir
sind überzeugt von einem guten und fairen Miteinan-
der.“ Für ein gutes Miteinander sorgt Heinrich Vißer
auch, wenn seine Arbeit als Gutachter und Sachver-
ständiger für das Dachdeckerhandwerk gefragt ist.
Die Geschichte geht weiter, die Weichen für die näch-

ste Generation sind bereits gestellt.  

Start in den „German-Cycling-Cup“

Gerd Bloemen in Göttingen erfolgreich 

Auch der „Göttinger Härtetest“ gleich zum Beginn der
Rennrad-Saison konnte Gerd Bloemen nicht schrecken.
Er ging für die RRG Kleverland an den Start der 14. Auf-
lage der „Tour d’Energie“, dem ersten Radrennen der
German-Cycling-Cup-Saison. Gerd Bloemen: „Mit lan-
gen Anstiegen und rasanten Abfahrten wird die Trai-
ningsarbeit aus der Saisonvorbereitung getestet. High-
light ist dabei der ‚Hohe Hagen‘ mit einer Steigung von
bis zu 11 Prozent.“ Etwa 1.700 Starter und rund 10.000
Zuschauer, so Gerd Bloemen, hätten das Rennen zu
einem Erlebnis gemacht. Wohl auch wegen der guten
Platzierung am Ende. Der Gelderner landete auf Platz
Drei und sicherte sich in der Bergwertung sogar den
zweiten Platz. 

4. Juni und 2. Juli:

Energieberatung 
im Rathaus

Auf die Möglichkeit der
unabhängigen Ener-
gieberatung durch die
Verbraucherzentrale
Nordrhein-Westfalen
macht die Stadt Gel-

dern aufmerksam. An jedem ersten Mon-
tag im Monat sind die Energieexperten
der Verbraucherzentrale im Raum 129 im
Erdgeschoss der Gelderner Stadtverwal-
tung zu Gast. Die nächsten Termine: Mon-
tag, 4. Juni und Montag, 2. Juli, jeweils von
14 bis etwa 18 Uhr. Um Wartezeiten zu ver-
meiden, wird eine vorherige Terminverein-
barung empfohlen. Hierzu ist Doris
Schreurs im Rathaus erreichbar unter Tele-
fon 02831 – 398350 oder per Mail an ener-
gieberatung@geldern.de.

Deutsche Meisterschaften im Muay-Thai:

„Drachen“ holen 
Meistertitel nach Geldern

Können stolz sein auf die Erfolge bei den
„Deutschen“ im Muay Thai in Bremen: Lara
Barkanovitz, Justin Geneper, Sebastian von
Hoensbroech, Ferenc Bode und ihr Trainer
Achim Wagener (von rechts).
Einen erneuten Erfolg der „Gelderner Drachen“ vermel-
det Muay-Thai Trainer Achim Wagener. Vier Sportler der
Gelderner „Akademie für Asiatische Kampfkunst“ kehr-
ten erfolgreich von den Deutschen Meisterschaften in
Bremen an den Niederrhein zurück. Gemeinsam mit 142
weiteren Teilnehmern kämpften sie in verschiedenen
Kategorien. Besonders erfolgreich war dabei die 16-jähri-
ge Lara Barkanovitz, die den Meistertitel erringen konn-
te. Einen weiteren Meistertitel holte der 10-jährige Ferenc
Bode nach Geldern. Großes Lob hatte der Coach auch für
Justin Geneper übrig, der als Neuling sich in die Riege
gekämpft hatte. Der 11-jährige hielt dem Druck stand und
sicherte sich den Titel eines Vizemeisters. Sebastian von
Hoensbroech, 2017 bereits Vizemeister, konnte diesen
Titel auch in Bremen in der A-Klasse verteidigen. „An die
Erfolge von Bremen wollen wir in unserer weiteren Arbeit
anknüpfen“, kündigte Achim Wagener zufrieden an. 

Am 5. Juli:

Offene Sprechstunde
des Bürgermeisters
Zu einer weiteren „Offenen Bürger-
sprechstunde“ lädt Gelderns Bür-
germeister Sven Kaiser ein. Am Don-
nerstag, 5. Juli, besteht von 16 bis etwa
18 Uhr die Gelegenheit zum Ge-
spräch mit dem Bürgermeister im
Raum 219 der Stadtverwaltung. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die Gesprächspartner melden sich
kurz bei Claudia Elspaß im Vorzimmer
des Bürgermeisters an. Der Zugang in
die erste Etage der Stadtverwaltung
ist barrierefrei möglich.
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8. Juni

bis 10. Juni

2018

Ihre 44. Auflage erlebt die Straßen-
party in Geldern am Wochende vom
8. – 10. Juni.  Nach wie vor wird das Fest
von den Bürgern, den Straßenge-
meinschaften und Wirten selbst ge-
staltet. Volles Programm von Frei-
tag bis Sonntag.  Das ist die offen-
sichtliche Stärke des Werberings im Ver-
gleich zu anderen Orten, wo vielfach
Veranstaltungsagenturen die Events
organisieren.   
Die Sponsoren, insbesondere die
Volksbank an der Niers, aber auch die
Brauerei AB Inbev, die Autohäuser  
Minrath und Reinemann sowie die
Sparkasse Krefeld unterstützen die-
ses bürgerschaftliche Engagement
tatkräftig. 

Tradition wird groß geschrieben. Das
beweist ein Blick in das Programm der
Hartstraße. Bands wie „Dolce Vita“
oder „Al Gusto“  spielen hier schon seit
vielen Jahren und werden vom Pu-
blikum freudig erwartet. Pro-
grammpunkte wie die Zumba Show
mit Ilona Groth und ihren Girls, Oldies
mit Südenrock oder auch Barber-
shop Blend sind ebenso nicht mehr
wegzudenken, wie der Trödelmarkt
unter dem Motto „Seltenes und Ra-
res“. Am Freitag,  8. Juni wird pünkt-
lich um 20 Uhr die Straßenparty
durch den Bürgermeister und die
Werbering-Vorsitzenden eröffnet.
Traditionell mit freundlichem „Die-
bels“. 
Beim Bummel über die Fußgänger-
zone Issumer Straße kann man sich
von Mr. Green Balloons verzaubern
lassen, der ebenfalls schon fester
Bestandteil einer jeden Straßenpar-
ty ist. 
Weiter geht es auf der Glockengas-
se, auf der die „Schwarzbrenner-
Bühne“ mittlerweile schon Kult-Sta-
tus genießt. Hier gibt es über drei Tage

die volle Ladung Live Musik von alt-
bekanntem wie „Rock Sofa“ oder
Kira Hummen bis hin zu „The Real Hot
Chilly Peppers“ und „Zauberlehrling“
am Freitag. Den Samstag eröffnet Kira
Hummen, gefolgt von „Lärmeffekt“
mit kräftigen Riffs und abwechs-
lungsreichen Beats.  „SamZen“ die zwi-
schen butterweichem Blues und
schmissigem Rock unterwegs sind, er-
öffnen das Abendprogramm, bevor
„Rock-Sofa“ den Abend sicherlich
grandios abschließen werden. 
Der Sonntag kann sich ebenfalls se-
hen lassen. Mit „Red Minor“ aus Gel-
dern, die seit sieben Jahren Modern
Jazz spielen über „Stay Kingpin“, die
bundesweite Bekanntheit durch ihre
Erfolge beim „Supertalent“ beka-
men bis hin zum „Take Two“, dem
Rock Duo vom Niederrhein, reicht der
Cocktail, der am Sonntag auf der
Karte steht.   
Nur wenige Schritte weiter, an der
Bühne von Malo’s Bistro gibt es
ebenfalls ein abwechslungsreiches
Programm. Los geht es am Freitag-
abend mit der „Herzschlag-Party-

Ganz Geldern feiert Straßenparty! 

Volles Programm von   

The Real Hot Chilly Peppers

8 Counts 
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die LandLebenStadt

    

  n Freitag bis Sonntag
band“. Den Samstagabend bestreitet
das Partyprojekt „N-Sure“ mit Dj’s und
Live Acts und am Sonntag steht tra-
ditionell  die Plug & Play Stage auf
dem Programm. Sie bieten Rock, Pop,
Funk, Metal, Soul und vieles mehr mit
Schülern, Lehrern und Freunden der
Musikschule Plug&Play. 10 Bands
und insgesamt mehr als 50 Musike-
rInnen werden im Laufe des Nach-
mittags die Bühne entern und     ein
abwechslungsreiches Programm lie-
fern.
Auf dem Marktplatz gibt es  nicht nur
die größte Bühne sondern auch das
umfangreichste Programm. Deshalb
hier nur Stichworte. Am Freitag „Sick’s

Pack“ mit den Hits der 80er Jahre und
„Red Cups“  mit den besten Party Hits.
Highlights am Samstag werden die
Bands „Marleys Ghost“ und „T Bone“
sein. „Marleys Ghost“ lieben den
Reggae und gelten als Europas bes-
te Bob Marley Tribute Band. Sehr
nah am Original werden sie den
„King of Jamica“ auf die Bühne brin-
gen und das Publikum zum Mitsin-
gen und mitfeiern bringen! Zudem ist
man es gewohnt, dass es am Ende des
Samstagabends immer ordentlich
was „auf die Ohren“ gibt. „T Bone“
rocken von AC/DC bis ZZ Top alles was

zu einer rockigen Party gehört. Der
Sonntag ist auf dem Marktplatz ein
wahrer Familientag. Die Big Band 
“4 Fun“ präsentiert mit 20 Musi-
kern und 2 Sängern ein tolles Pro-
gramm mit ganz großen Melodien.
Dass die Tanz-Show vom „8 Counts“
nicht nur knapp 2 ½Stunden dauert
sondern dabei auch einen ganzen vol-

len Marktplatz begeistert, hat sich of-
fensichtlich bundesweit rumge-
sprochen. So reist aus München ein
Fernsehteam vom Kinderkanal, kurz
KiKa an. Schließlich hat „8 Counts“ den
KiKA-Tanzalarm-Wettbewerb ge-
wonnen. Mit dabei die Moderatorin
und Sängerin Singa, die Tanzalarm-
Kids und der Tanztapir. Die Aus-
strahlung ist am 23. Juni auf dem Kin-
derkanal zu sehen. Mit „Sounds a 
Likes“ folgen am Sonntagnachmittag
Neuinterpretationen bekannter Songs
von Police bis Ed Sheeran. Das große

Finale ist sogar auf der Marktplatz-
bühne seit Jahren in fester Hand. Die
„Gentlemen on the Road“, die längst
aus dem Alter der Pfadfinderband he-
rausgewachsen sind, bestreiten den
Abschluss der Straßenparty auf dem
Markt und laden zum Mitsingen
ein. 
Für die gesamte Straßenparty gilt, es
gibt viel Live-Musik an drei Tagen,
1000 Meter Trödelmeile, Essen- und
Getränkespezialitäten und am Sonn-
tag auf vielen Bühnen ein Familien-
programm. Der Werbering Geldern
und die Sponsoren bedanken sich bei
den vielen ehrenamtlichen Helfern
in den einzelnen Straßen, die  die Ver-
anstaltung hervorragend organi-
sieren und sich als gute Gastgeber
beweisen.
Das komplette Programm der Stra-
ßenparty findet man als PDF auf den
Internetseiten des Werbering Geldern
sowie der Stadt Geldern. Aktuelle In-
formationen gibt es zudem auf fa-
cebook.
www.werbering-geldern.de
www.geldern.de

Take Two

Marleys Ghost

T Bone

GELDERN 3|2018WIR in
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Neufelder Weg 101 | 47608 Geldern
Telefon: 0 28 31-98 09 29 | Mobil:0173-2 71 22 48
E-Mail: m-w-oase@hotmail.de

Termine nach Vereinbarung

Monika Thiel
Kosmetikerin | Nageldesignerin | Fußpflegerin

Der Sommer steht vor der Tür
und damit sollte auch die nächste Auszeit, die Ihnen Ent-

spannung, Wohlbefinden und Erholung bringt, nicht weit sein.
Auch wenn der Urlaub vielleicht noch fern ist - Kosmetik und

Nageldesign, diverse Massage-Varianten, Pediküre und Fußpfle-
ge und viele andere Schönheitsbehandlungen werden Ihnen in Moni’s Well-

ness-Oase zu allen Jahreszeiten angeboten, individuell, alles zertifiziert und alles auf Ihre
persönlichen Wünsche abgestimmt.
Kosmetikern und Fußpflegerin Monika Thiel bietet ihren Kunden und Kundinnen in Zu-
sammenarbeit mit einer renommierten Podologin kompetente Beratung und Behandlung
an. Je nach Wunsch und Anspruch zugeschnitten wird ein Besuch in Moni’s Wellness-Oase
in Geldern zur kleinen Reise ins Land der Schönheit und des Wohlfühlens.

Moni’s 
Wellness Oase

BESTATTUNGEN SPOLDERS-KEUNECKE
Weseler Straße 61 • 47608 Geldern • 02831-5814

www.bestattungen-spolders.de

Einladung zum Vorsorge-Abend

Montag, den 25. Juni 2018 um 19 Uhr

Wir informieren Sie kostenlos zum Thema 
Bestattungsvorsorge und Sie erhalten einen GRATIS 
Vorsorgeordner. Für rechtliche Fragen zu Erbrecht, 

Testament und Vollmachten steht Ihnen Notar 
Dr. Michael Oyda zur Verfügung.

Um Anmeldung wird gebeten - Telefon: 02831 - 5814

Ortschaften bereiten sich auf ihre Kirmesfeiern vor

Vogelschießen: Hofstaat gesucht

www.velmans-blumen.dewww.velmans-blumen.de

Am Friedhof 6
47608 Geldern
Tel. 0 28 31 / 45 30
www.velmans-blumen.de

Festlicher 
Hochzeits-
schmuck

Königshäuser gibt es nicht nur in England, wo mittlerweile attrakti-
ve Prinzessinnen mit der Queen um die Gunst des Volkes buhlen. Auf
jeweils neue Königshäuser hoffen auch die Schützen in den verschie-

denen Bruderschaften. Dabei kann es mitunter schnell gehen mit der Kö-
nigswürde. Eigentlich fehlt nur ein erfolgreicher Schuss auf den Königsvogel.
Die Chance darauf haben die Brauchtumsfreunde zunächst in Lüllingen. Am
Samstag, 7. Juli, treffen sich ab 15 Uhr die Freunde und Anhänger der Sankt
Rochus Bruderschaft, um sich im fairen Wettstreit zu messen. 
Genau eine Woche später, am Samstag, 14. Juli, treten die Anhänger der Sankt
Sebastianus / Antonius Bruderschaft Aengenesch zum Vogelschießen an. Man
trifft sich bereits ab 14 Uhr an der Kapelle „Zur Schmerzensmutter“. Von dort
marschieren die Bruderschaftsmitglieder zur Vogelstange am Bolzplatz. 
In Vernum sucht die Marianische Schützenbruderschaft nach einem Hofstaat.
Am Samstag, 21. Juli, ab etwa 14.30 Uhr, treffen sich Schützenschwestern und
Schützenbrüder an der Vogelstange auf der Grünanlage am Flachsbrunnen.
Dort wird übrigens gleich am nächsten Tag weitergefeiert, denn das Vernu-
mer Brunnenfest steht an. 
WIR inGELDERN wünscht „Gut Schuss!“
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Gelderner Sommer 2018
Auch für die 12. Auflage der Musik-
reihe „Gelderner Sommer“ haben
Stadt Geldern, Gastronomiebe-
triebe, Werbering, Brauerei Diebels
und Sparkasse Krefeld ein ab-
wechslungsreiches  Programm zu-
sammengestellt.
In sechs Gaststätten finden vom
15. Juni bis 28. September  insgesamt
16 Veranstaltungen statt. Live Musik
und bei vielen Terminen auch das
entsprechende Ambiente plus ku-
linarischem Angebot stehen dabei
im Mittelpunkt. Vom feinen Akus-
tiksound, über Schlager und Rock-
musik sind viele Stilrichtungen ver-
treten. Den Flyer mit allen Pro-
grammpunkten gibt es ab Mitte
Juni in den teilnehmenden Gastro -
nomiebetrieben, in den Filialen der
Sparkasse Krefeld und bei der Stadt
Geldern. Weitere Infos zum Gel-
derner Sommer 2018 gibt es ab
Juni unter www.geldern.de.

die LandLebenStadt

Freitag        Gaststätte                          Programm 
15.06.18      Kult-Bistro                          Horst Krefelder
29.06.18     Geldern karibisch            Geldern karibisch
06.07.18     Malo’s Bistro                     Tyre Wishes
13.07.18       Schwarzbrenner               Michael Weirauch
20.07.18      Malo’s Bistro                     Give Us Animal Names
27.07.18       Kult Life Music Bistro     Two Harmony
03.08.18     Lindenstuben                    Smoking Wolf
10.08.18      Schwarzes Pferd               Tr'Endless Vibes
17.08.18      Schwarzes Pferd               

Freitag        Gaststätte                    Programm 
24.08.18     Balkanrestaurant      acoustic flat
31.08.18      Lindenstuben             white night
31.08.18      geldernsein                 geldernsein-festival
07.09.18     Schwarzbrenner        Wild Wild West
14.09.18      Malo’s Bistro               6/45 a day
21.09.18      Schwarzes Pferd        
28.09.18     Die Nacht der Bands       
                     in vielen Restaurants und Gaststätten

15. Juni  bis 28. September 
immer ab 20 Uhr

Gelderner Sommer, 
immer freitags, immer live!

Smoking Wolf Becky Gaber

Tr'Endless Vibes Give Us Animal Names

          

9GELDERN 3|2018WIR in
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See Park Janssen | Danziger Str. 5 | 47608 Geldern
Tel.: + 49 (0) 28 31 · 92 92 88 | www.seepark.de

Unsere speziellen Angebote vom 1. Juni bis 31. August 

S
o

m
m

e
r-

S
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z

ia
l

10er Karte Sauna & Panorama-Pool . . . . . . . . . . . . . .129,00 €
� ganztags

10er Karte Sauna & Panorama-Pool  . . . . . . . . . . . . . 109,00 €
� 15:00 Uhr-Karte (10.00 bis 15.00 Uhr) 

10er Karte Sauna & Panorama-Pool  . . . . . . . . . . . . . . 99,00 €
� Abendkarte (ab 20:00 Uhr)

Sommer-Relax-Tag                   Mo - Fr 27,90 € 
                                                                           Sa - So 32,90 €

� Tageskarte Sauna & Panorama-Pool
� Thai-Salat mit Putenbruststreifen, Mango und Sesamdressing 

oder Orecchiette Pasta mit getrockneten Tomaten und Pinienkernen
� Mineralwasser, Apfelschorle, Eistee und Kaffee unbegrenzt

Sommer-Wellness-Tag          Mo - Fr 55,90 €
                                                                           Sa - So 59,90 €
(Nur mit vorheriger Reservierung möglich)

� Tageskarte Sauna & Panorama-Pool
� Thai-Salat mit Putenbruststreifen, Mango und Sesamdressing 

oder Orecchiette Pasta mit getrockneten Tomaten und Pinienkernen
� Mineralwasser, Apfelschorle, Eistee und Kaffee unbegrenzt
�  Eine Entspannungsmassage „Sommersonne“oder eine Seifenschaummassage

10

Telefon:  0 28 31 / 43 41  · Telefax:  0 28 31 / 8 91 15
e-mail:  haus-boeckelt@t-online.de
Internet:  www.hausboeckelt.de

Geführte Besichtigungen sind jederzeit 
nach Absprache möglich!
Bürozeiten:  Mo. bis Fr. von 8.00 - 16.00 Uhr 

Haus Boeckelt

Haus Boeckelt: Ausbildungsbetrieb für 
junge Menschen und Spätberufene
Durchschnittlich absolvieren 7 junge Frauen und Männer ihre Ausbildung zur examinierten 
Pfl egefachkraft in den Pfl ege- und Wohngemeinschaften „Haus Boeckelt“ in Geldern. In 
jedem Jahr werden 2-3 weitere Auszubildende eingestellt. Hierbei handelt es sich in der 
Regel um Berufsanfänger. Aber es gibt sehr wohl auch Spätberufene, die bereits jahre-
lang Berufserfahrung in ganz anderen Professionen haben und irgendwann für sich 
feststellen mussten, dass ihr eigenes Interesse der Pfl ege hilfsbedürftiger Menschen 
gilt. „Die praktische Ausbildung erfolgt zu einem sehr großen Teil in unserem Haus, 
darüberhinaus kooperieren wir mit 3 ambulanten Pfl egediensten und 3 Kranken-
häusern. Die theoretische Ausbildung erfolgt in Zusammenarbeit mit insgesamt 4 
Fachseminaren.“ erläutert Pfl egedienstleitung Natalie Lindner. Einrichtungsleiter 
Maik Wilmsen hat mit 2 Auszubildenden Gespräche für die kommende Ausgabe 
der hausinternen Zeitung geführt. „Aron-Eric Dennemans ist im 1. Ausbildungs-
jahr. Er ist durch die Unterstützung seines Großvaters in dessen Alltag auf die Idee 
gekommen, sich als Pfl egefachkraft ausbilden zu lassen. Ihm geben das Lachen 
der Bewohner und deren Dankbarkeit sehr viel. Aron könnte sich nach dem 
Abschluss der 3-jährigen Ausbildung und einer Berufspraxis von 2-3 Jahren eine 
Weiterbildung in die Palliativpfl ege sehr gut vorstellen.“ erzählt Maik Wilmsen. 
„Bereits im 2.  Ausbildungsjahr befi ndet sich Melina Otto. Melina erkannte im 
Rahmen eines Praktikums bei einem Steuerberater, dass ihr zwar die Arbeit mit 
Menschen sehr zusagt, nicht jedoch der Bürojob. Da einige ihrer Familienmit-
glieder sich bereits in der Ausbildung zur Pfl egefachkraft befanden, war es auch 
für sie naheliegend, diesen Weg einzuschlagen. Sie fi ndet das was die Bewohner 
den Pfl egerinnen und Pfl egern zurückgeben sehr erfüllend und die Arbeit im 
professionsübergreifendem Team macht ihr viel Freude. Sie würde gerne im 
Anschluss an ihre Ausbildung auf dem speziell für demenziell erkrankte Men-
schen eingerichteten Wohnbereich unseres Hauses arbeiten.“ fährt der 
Einrichtungsleiter fort.

Nähere Informationen zu den Pfl ege- und Wohngemeinschaften „Haus Boe-
ckelt“ und dem Thema Ausbildung im Internet unter www.hausboeckelt.de
oder fernmündlich unter 02831 / 43 41 von montags bis freitags zwischen
8:00 und 16:00 Uhr bei Herrn Maik Wilmsen.

Einrichtungsleiter Maik Wilmsen führte 
die Gespräche mit den Auszubildenden.

Aron-Eric Dennemans und sein Praxisanleiter 
Christian Murke am Bett von Herrn Kersten.

Auszubildender Aron-Eric Dennemans, Pfl egedienst-
leiterin Natalie Lindner und Auszubildende Melina Otto.

Geschäftsleitung Ute und Rainer 
Wilmsen befürworten die Aus-

bildung im eigenen Betrieb.

Noch ist die Kommunal-
wahl eine gute Weile ent-
fernt (2020), aber die SPD
hat ihre Parteispitze schon
formiert. Genau genom-
men gleich doppelt: Erst-
mals in der Geschichte
der Partei in Geldern wähl-
ten die Genossen eine
„Doppelspitze“. Vera van
de Loo und Lars Aengen-
voort haben die Heraus-
forderung der Parteifüh-
rung und die Nachfolge
von Katja Gräfin von und zu Hoensbroech angenommen. Nach ihren ers-
ten Stellungnahmen, gehen beide ihre Aufgaben sehr harmonisch und op-
timistisch an. Vera van de Loo: „In der Arbeitsteilung ergänzen wir uns gut.
Und was das Wichtigste ist: Wir verstehen uns super und freuen uns auf
die neue Aufgabe.“ Dem schloss sich auch Lars Aengenvoort an, dem es
besonders gefällt, dass fünf Personen unter 30 Jahren dem Vorstand an-
gehören. „Wir sind froh, dass so viele junge Mitglieder Verantwortung über-
nehmen und Ideen einbringen wollen, aber natürlich brauchen wir auch
die Erfahrung“, bemerkte Lars Aengenvoort. Den Vorstand komplettieren
Hejo Eicker (stellvertretender Vorsitzender), Andreas van Bebber (Kassie-
rer), Dietmar Bexkens (Schriftführer), Jan Smitmans (2. Kassierer), Doris
Schmelzeisen (Bildungsbeauftragte), Anna Scholz (Öffentlichkeitsarbeit),
Lena Bexte, Michael Jakobs und Werner Ripkens (alle Beisitzer). 

Doppelspitze bei Gelderns SPD 

Sehen optimistisch in die Zukunft: Vera van de
Loo und Lars Aengenvoort bilden die Doppel-
spitze der Gelderner Sozialdemokraten.
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Es war mehr als eine sanfte Brise, die
die Preisverleihung „Dä Geldersche
Wend“ ordentlich durchgepustet
hat. Neues Format, neuer Ort, neue
Präsentation der Preisträger: Beim
„Gelderschen Wend“, der erstmals
den Unternehmerpreis der Stadt
Geldern und die Auszeichnung für
das Ehrenamt vereinte, feierte ein
begeistertes Publikum in der Aula
der Liebfrauenschule die neuen
Preisträger und einen rundum ge-
lungenen Abend.
Die Menschen freuten sich mit
Theo Gasthuys, der den von Wilhelm
Hoselmann kreierten Ehrenamts-
preis aus den Händen von Bürger-
meister Sven Kaiser entgegennahm
für sein großes bürgerschaftliches
Engagement. Beinahe täglich ist
Theo Gasthuys unterwegs für die
Diakonie Geldern. Außerdem tischt
der 62-Jährige Menschen im be-
treuten Wohnen ein Frühstück auf,
gibt ihren Tagen Struktur, gestaltet
Kochkurse und hilft in der Kleider-
kammer der Diakonie. Dass bei sei-
nem größten Hobby, dem Kochen,
die Kreativität nicht auf der Strecke
bleibt, zeigte sich in diesem Jahr in
Walbeck. Gemeinsam mit der ak-
tuellen Spargelprinzessin Marina En-
gelbergs kreierte Gasthuys das „Re-
zept der Spargelprinzessin“: Ge-
bratener Spargel auf Reisbett mit
Rumpsteakstreifen.
Den Unternehmerpreis, der von
der Gelderner Künstlerin Bettina
Hachmann gestaltet wurde,  über-
reichten Bürgermeister Sven Kaiser
und Wirtschaftsförderer Tim van

Hees-Clanzett an Heinz Becks. Er
spürte für seine Firma „Regel-Air-
Becks“ aus Walbeck einen kräftigen
Gelderschen-Aufwind durch sein
Luft-Klappen-Produkt, das – im
Fensterrahmen eingebaut – auto-
matisch für dauerhafte Lüftung
und damit für ein gutes Raumklima
in Häusern und Wohnungen sorgt

und so Schimmelbefall verhindert.
Ein gutes Beispiel dafür, wie sich
eine gute Idee, deren Zeit gekom-
men ist, durchsetzt. Immerhin ge-
hört in Zeiten gut isolierter Häuser
der Schimmel zu den größten Pro-
blemen der Haushalte.
Unterstützt durch stimmungsvol-
le Musikbeiträge der Band „Trea-
sure“ führte WDR-Korrespondent
und Niederlande-Experte Ludger
Kazmierczak durch den Abend. Er
hatte mit Ausflügen in sein Kaba-
rett-Programm die Lacher oft auf
seiner Seite. Auf Laudatoren wurde
übrigens gänzlich verzichtet. Die
Preisträger stellten sich in gelun-
genen Filmportraits ganz einfach
selbst vor. Damit gelang es, Emo-
tionen einzufangen, die sich auf das
Publikum übertrugen. Koordination
und Akrobatik gleichermaßen ver-
mittelte der Varieté-Auftritt von

Frische Brise für Gelderschen Wend 

Zu den ersten Gratulanten für die glücklichen Preisträger Heinz Becks (Wirtschaftspreis) und Theo Gasthuys
(Ehrenamtspreis, 3. und 4. von links) gehörten Gelderns Wirtschaftsförderer Tim van Hees-Clanzett und Bürger-
meister Sven Kaiser (von links) sowie der Organisator der Preisverleihung, Rainer Niersmann (rechts).

Das Schlussbild des von Gerhard Seybert gedrehten Geldern-Films: Zahl-
reiche Akteure standen für ehrenamtliche Arbeit in Geldern und verbrei-
teten eine starkes „Wir-Gefühl“ in der Aula der 
Liebfrauenschule.

Fabian Flender und ein unterhalt-
sames Geldern-Quiz, dessen Fragen
der Organisator des Abends, Rainer
Niersmann, selbst ausgetüftelt hat-
te, rundete den Abend ab. Mitunter
staunte das Publikum selbst über
die Antworten. So schien doch so
mancher verblüfft über die Lösung
zu der Frage, warum man am Turm
von St. Maria-Magdalena nicht die
Zeit ablesen könne. Mit Lösungs-
buchstabe „C“ lagen die Teilnehmer
richtig: Die Gelderner Pfarrkirche hat
gar keine Turmuhr.
Angenehm heiter klang der Abend
im Foyer und bei herrlichem Wetter
auf dem Schulhof der Liebfrauen-
schule aus. Raum für Gratulationen,
gute Begegnungen und Gesprä-
che an einem mehr als gelungenen
Abend bei einem fast mediterran
wehenden „Gelderschen Wend“.

WIG_3_2018.qxp_Juni_Juli  22.05.18  16:57  Seite 11



12

Verständigung und Toleranz zwi-
schen Frauen unterschiedlicher
Völker, Kulturen und Religionen –
dazu sollen Begegnungen beim
„Interkulturellen Frauenfest“ in
Geldern am Freitag, 22. Juni, bei-
tragen. Von 15 bis etwa 18 Uhr er-
wartet die Gäste im Katholischen
Pfarrheim Sankt-Maria-Magdale-
na am Kirchplatz 3 in Geldern ein
buntes Programm mit Spielange-
boten für Kinder, Musik und Tanz.
Auch auf Köstlichkeiten nach Rezepten ferner Länder dürfen die Gäste ge-
spannt sein, denn die Besucher sind eingeladen, sich mit Speisen aus ih-
rer Heimat an einem „Mitbring-Buffet“ zu beteiligen. Selbstverständlich
ist auch für Kuchen, Kaffee und Erfrischungsgetränke gesorgt. Das „In-
terkulturelle Frauenfest“ wird gemeinsam veranstaltet vom Caritasverband
Geldern – Kevelaer, der Familienbildungsstätte Geldern – Kevelaer, der Sankt-
Martinus-Stiftung und der Stadt Geldern. Sigrid Akman, zuständig für die
Koordination der Arbeit für Flüchtlinge bei der Stadt Geldern: „Ich finde es
schön, dass sich alle Veranstalter einbringen in diesen Nachmittag, der für
die Menschen auch ein Ansporn dazu sein soll, aufeinander zuzugehen, sich
gegenseitig kennen zu lernen und zu verstehen.“ Der Eintritt ins Gelderner
Pfarrheim ist frei.

Am 22. Juni im Katholischen Pfarrheim:

„Interkulturelles Frauenfest“
schafft Begegnung 

Sorgt immer wieder für leckere Überra-
schungen: Das „Mitbring-Buffet“, hier
mit Köstlichkeiten aus China.

Im Rahmen seiner Stadt- und Gemeindebesuche stattete Stefan Rouen-
hoff, CDU-Bundestagsabgeordneter für den Kreis Kleve, dem Ponter Fa-
milienunternehmen "Pellens Hortensien" einen Besuch ab. Gemeinsam
mit Bürgermeister Sven Kaiser, Ponts Ortsbürgermeister Rolf Pennings, Gel-
derns Wirtschaftsförderer Tim van Hees-Clanzett und dem Vorsitzenden
der Gelderner CDU-Stadtratsfraktion, Friedhelm Dahl, ließ sich Stefan Rou-
enhoff unter anderem über die wirtschaftliche Ausrichtung des Unter-
nehmens, die Marktsituation am Niederrhein und den Einsatz von Ar-
beitskräften in einem spezialisierten Gartenbauunternehmen informie-
ren. Dabei erfuhr der Bundestagsabgeordnete aus Goch, der in Berlin auch
als Mitglied in den Ausschüssen für Wirtschaft und Energie sowie Tourismus
tätig ist, dass mitunter auch ein großer bürokratischer Aufwand von den
Unternehmen bewältigt werden muss, um Migranten mit bereits geklärtem
Bleiberecht einen Arbeitsplatz zu verschaffen. Stefan Rouenhoff: „Der Mit-
telstand ist eine tragende Säule unserer Volkswirtschaft. Viele Mittelständler
leisten auch einen entscheidenden Beitrag zur Integration, indem sie Flücht-
lingen eine berufliche Perspektive eröffnen. So auch Andreas Pellens.“ Bei
dem Rundgang durch das Unternehmen am Ponter St. Adelheid Weg, das
im Augenblick 35 Mitarbeiter beschäftigt, machte sich Stefan Rouenhoff
ein Bild von den Abläufen. Bereits vor dem Besuch in Pont hatte er in ei-
ner Gesprächsrunde mit Vertretern der Stadt Geldern und der Ratsfrak-
tionen von CDU, SPD und FDP über seine Arbeit in Berlin berichtet. 

Im Austausch mit den Akteuren der Region:

Stefan Rouenhoff zu Besuch in Geldern

Der Bundestagsabgeordnete für den Kreis Kleve, Stefan Rouenhoff (CDU)
informierte sich aus erster Hand über die Marktsituation von Gartenbau-
unternehmen am Niederrhein. Hier im Gespräch mit Hortensien-Spezia-
list Andreas Pellens und Bürgermeister Sven Kaiser (von links).
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Die Pflege braucht bessere Rahmendingungen.
Darüber bestand Einigkeit bei (v.l.) Hildegard
Tönsing (Clemens-Hospital, Münster), Regina
Schüren (Caritas Geldern), Ulrike Kostka (Diöze-
sancaritasverband Berlin), Dr. Eckart von
Hirschhausen, Heinz-Josef Kessmann (Diöze-
sancaritasdirektor Münster) und Detlev Becker
(Caritasverband Tecklenburger Land).

Zum Thema „Kann Pflegen heute noch glück-
lich machen?“ diskutierte Regina Schüren aus
Geldern, Caritas-Bereichsleiterin für Pflege und
Hilfe zu Hause, heute auf dem Katholikentag in
Münster unter anderem mit Dr. Eckart von
Hirschhausen. „Wir Pflegende müssen uns klar
darüber werden, was wir jeden Tag leisten. Da-
rüber müssen wir mehr sprechen und dürfen
auch stolz darauf sein“, sagte Regina Schüren
und erntete dafür sogar Applaus von mehreren
hundert Zuschauern vor der Caritas-Bühne.
Einhellig Meinung auf der Podium war: Ja, der
Pflegeberuf mache glücklich, wenn die Rah-
menbedingungen stimmen. Das Argument,
die Pflege sei zu schlecht bezahlt, ließ Diözes-
ancaritasdirektor Heinz-Josef Kessmann zu-
mindest für die Caritas nicht stehen. 98 Pro-
zent der Caritas-Träger zahlen nach Tarif und
damit weit mehr als privatwirtschaftliche Trä-
ger, so Kessmann. Neben dem Fachkräfteman-
gel sei ein Problem, dass menschliche Zuwen-

Im Pflegeberuf steckt so viel Wertvolles: 
Caritas Geldern auf dem Katholikentag

dung im pauschal finanzierten Gesundheits-
system nicht bezahlt werde. Als weiteres Pro-
blem sprach Kessmann das Verhältnis von
Pflege und Medizin an. Notwendig sei Team-
arbeit auf Augenhöhe, daran hapere es jedoch
häufig. Kessmann forerte zudem, dass die Trä-
ger mehr über flexible Arbeitszeitmodelle und

betriebliches Gesundheitsmanagement nach-
denken müssten.
Und schließlich gelte es, sich wieder auf die
Wurzeln des Berufs zu besinnen: „Wir müssen
auch mal sagen, wie viel Wertvolles im Pflege-
beruf steckt“, sagte Regina Schüren. Das Ge-
fühl, jemand anderem zu helfen, könne un-
glaublich bereichernd sein. „Deshalb habe ich
mich damals für die Pflege entschieden und
viele andere auch.“ Unter diesem Blickwinkel
kann der Pflegeberuf tatsächlich glücklich
machen – heute mehr denn je.

GELDERN 3|2018WIR in 13
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Auf vier Jahrzehnte Marktgemein-
schaft blicken die Händler des Gel-
derner Wochenmarktes zurück. Mit
einem ihrer beliebten Aktionstage
feierte die Marktgemeinschaft ihr
Jubiläum sogleich gemeinsam mit
den Kunden. Lisa Kastner, Spreche-
rin des Vorstandes, freute sich über
viele positive Rückmeldungen aus
der Bevölkerung: „Es zeigt sich, dass
wir mit unserem Konzept auf dem
richtigen Weg sind. Wir wollen auch
weiterhin örtliche Akteure in das
Marktgeschehen einbinden, um
die lange Tradition des Wochen-
marktes weiter zu beleben.“ Dessen
Geschichte reicht schon bis in das
Jahr 1343 zurück. Damals verlieh
Geldern seinen Bürgern das Recht,
Waren zum Verkauf anzubieten.
Der Anlass zur Gründung der Händ-
lergemeinschaft war allerdings we-
nig erfreulich. „Im Jahr 1978 muss-
te der Wochenmarkt einem Weih-
nachtsmarkt weichen. Die großen
Einbußen, die die Geschäftsleute
verkraften mussten, veranlassten die
Händler, sich gemeinschaftlich zu or-

Jubiläums-Wochenmarkt:

Marktgemeinschaft 40 Jahre jung 

Bürgermeister Sven Kaiser gratulierte dem Vorstand der Markthändler
zum 40-jährigen und den Niederrhein-Nachrichten, die mit ihrem Bulli
auf dem Markt zu Gast waren, auch gleich zum 60-jährigen Jubiläum.

ganisieren“, so Lisa Kastner. Der
Ärger von damals ist mittlerweile
verflogen. Grund genug, das Jubi-
läum entsprechend zu würdigen,
zum Beispiel mit einem Kuchen-
verkauf durch Bürgermeister Sven
Kaiser und seinen Stellvertreter
Rolf Pennings zugunsten des Gel-
derner Karnevals.

Mit einem „Tag der
offenen Tür“ eröff-
neten Isabelle van
de Kamp-Böhm
und Marcus „Mul-
la“ Böhm ihr „Al-
tes Pfarrhaus“ an
der Hartefelder
Dorfstraße 46.
Nach einer Kom-
plettsanierung er-
strahlt das frühere
Pastorat der Kir-
chengemeinde wie
zu besten Zeiten. In
dem 1822 erbauten
Gebäude, das um
einen Anbau er-
weitert wurde, laden nun sechs geschmackvoll eingerichtete Doppelzimmer
zur Übernachtung ein und mit einem lichtdurchfluteten Frühstückscafé für
etwa 50 Personen erfüllten sich die Betreiber selbst den Wunsch, in Harte-
feld auch eine Frühstücksgastronomie zur Verfügung zu stellen. Isabelle van
de Kamp-Böhm: „Der freie Zugang zu unserer großen Außenterrasse bietet
auch für Gesellschaften ein attraktives Angebot. Ich freue mich, dass die gan-
ze Familie mithilft, damit wir unseren Gästen in stilvoller Umgebung ein gu-
tes Frühstück anbieten können.“ Das „Frühstücksbuffet für jedermann“ ist
samstags und sonntags von 9 bis 11.30 Uhr geöffnet. Eine Reservierung ist
sinnvoll unter Telefon 02831 – 9782311 (mail@pfarrhaus-hartefeld.de).

Hoffen, dass ihr Frühstückcafé mit Pension im „Alten
Pfarrhaus“ in Hartefeld bei den Gästen gut
ankommt: Isabelle van de Kamp-Böhm und Marcus
Böhm, die das frühere Pastorat von Grund auf sanier-
ten und erweiterten.

Hanrathsweg 3 (Ecke Meiersteg) · 47608 Geldern-Vernum
Tel. 0 28 31 / 9 76 89 65 · www.landcafe-steudle.de

Da ist es schön... da geh ich hin...

Wir freuen uns auf Sie
Samstags, Sonntags und Feiertags großes Frühstücksbuffet.

Mo / Mi / Do / Fr: 14.00 bis 18.00 Uhr | Sa / So / Feiertags: 9.30 bis 18.00 Uhr
Dienstags: Ruhetag

Sommeröffnungszeiten ab dem 01.05.2018
Mo / Mi / Do / Fr: 11.00 bis 18.00 Uhr | Sa / So / Feiertags: 9.30 bis 18.00 Uhr

Frühstückscafé und Pension:

„Altes Pfarrhaus“ in neuem Glanz

Die Nachbarn an der Jupp-Sieben-
und der Heinrich-Stockmann-Stra-
ße in Kapellen können es kaum
noch erwarten. Mit großem Eifer
treiben sie die „Kränzerei“ für die Ka-
pellener Kirmes voran. Schließlich
möchten sie dem neuen König
Lars Grimm und seinen Ministern
Daniel Krebber und Dirk Wingels so-
wie deren Familien ein schönes
(Kirmes-)Umfeld gestalten.
Los geht es am Freitag, 15. Juni, mit
der 2. Auflage der „Darts and Dance
Party“. „Dabei winken Preise im
Wert von über 600 Euro und der
‚Village Cup‘ für das beste Kapel-
lener Team“, teilt Georg Dahlhaus
unserer Redaktion mit. Ab 19.30 Uhr
fliegen die Pfeile.
Am Samstag, 16. Juni, zieht die
Bruderschaft zum Königshaus, um nach Fahnenschwenken und Parade ab
17 Uhr mit dem Festumzug aller Kapellener Vereine zu beginnen. Um 20 Uhr
lädt der Hofstaat zum Königsgalaball ins Festzelt. Am Sonntag, 17. Juni, be-
ginnt um 10.30 Uhr die Kirmesmesse und im Anschluss feiert das Dorf den
„Festakt 50 Jahre KKG“ mit einem musikalischen Frühschoppen im Festzelt.
Ab 17 Uhr beginnt das „Public Viewing“ beim WM-Spiel Deutschland gegen
Mexiko. Am Montag, 18. Juni, serviert Kapellen ab 15 Uhr den „Kirmeskaffee
für Jedermann“ mit „de Frau Kühne“ (Kostenbeitrag 5 Euro). Da kann der Wunsch
nur lauten: „Völ Glöcks in de Kermes“!

15. bis 18. Juni:
Kapellen feiert die Kirmes 

Das Ministerpaar Claudia und Daniel
Krebber, das Königspaar Melanie und
Lars Grimm und das Ministerpaar
Christiane und Dirk Wingels (von
links).
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Rein formal ist es ein einfacher
Schritt. Wer nach seinem Tod bereit
ist, Organspender zu werden, füllt le-
diglich einen Spendeausweis aus
und trägt ihn immer bei sich. Zu-
sätzlich besteht die Möglichkeit, die
Entscheidung in einer Patienten-
verfügung festzuhalten. Auch die
Angehörigen sollten über den
Wunsch informiert werden. Schließ-
lich sind sie im Ernstfall die ersten An-
sprechpartner für die behandeln-
den Ärzte. 
Der Nachweis der Spendebereit-
schaft ist also einfach. Warum gibt
es dennoch immer weniger Men-
schen, die sich für eine Organ-
spende entscheiden?
„Viele haben Angst davor, als po-
tentieller Organspender im Notfall
nicht die erforderliche medizini-
sche Hilfe zu erhalten. Sie fürchten
Manipulationen, damit ihre Organe
für eine Transplantation zur Verfü-
gung stehen“, fasst Privat-Dozent Dr.
med. Andreas Fußhöller, Chefarzt der
Klinik für Innere Medizin, Nieren-
heilkunde und Bluthochdrucker-
krankungen, die Bedenken zusam-
men. Diese Furcht erhielt in den ver-
gangenen Jahren durch eine Reihe
von Skandalen in mehreren deut-
schen Transplantationszentren zu-
sätzlich Nahrung. „Das hat das Ver-

trauen der Spendewilligen ver-
ständlicherweise nachhaltig er-
schüttert“, weiß Fußhöller. „Zudem
besteht oftmals eine große Zu-
rückhaltung, sich zu Lebzeiten mit
dem Thema Tod auseinander zu
setzen“ berichtet Fußhöller. Leid-
tragende seien diejenigen, die auf-
grund ihrer schweren Erkrankung
dringend auf ein neues Herz, eine
Lunge, eine Leber oder Niere ange-
wiesen sind.
Eine Handvoll der insgesamt rund
10.000 Patienten auf der Wartelis-
te der Deutschen Stiftung Organ-
transplantation stammt aus Geldern
und Umgebung. Einige betreut der
Facharzt für Nephrologie mehr-
mals pro Woche während ihrer Dia-
lyse im KfH-Nierenzentrum Gel-
dern. Ohne die mehrstündige Blut-
wäsche, die die Arbeit der ge-
schwächten Nieren ersetzt, hätten

diese Patienten keine Überlebens-
chance. Durchschnittlich sieben
Jahre warten sie auf ein geeignetes
Spenderorgan. Drei bis vier von
Fußhöllers Patienten werden jähr-
lich transplantiert.
Jedes ihrer neuen Organe erzählt
eine eigene Geschichte. Der junge
Mann, der mit dem Motorrad ver-
unglückte oder die Frau, die an einer
plötzlichen Hirnblutung verstarb. Ei-
nes aber ist bei allen gleich. Die Ver-

storbenen erhielten bis zuletzt um-
fassende medizinische Hilfe, die
darauf abzielte, ihr Leben zu retten.
„Kein Arzt opfert seinen Patienten
für eine Organspende“, versichert PD
Dr. med. Andreas Fußhöller. Damit
die Patienten auch ganz sicher ge-
hen können, hat der Gesetzgeber
Vorkehrungen getroffen. Der un-
umkehrbare Hirntod des Spenders
muss von zwei erfahrenen Fach-
medizinern unabhängig voneinan-

Privat-Dozent Dr. med. Andreas Fußhöller ist Facharzt für Innere Medizin,
Nephrologie und Hypertensiologie. Der Chefarzt im St.-Clemens-Hospi-
tal und Ärztliche Leiter des KfH-Nierenzentrums in Geldern informiert
am 6. Juni über die aktuelle Situation der Organspende. 
Er beantwortet dabei u. a. Fragen zur Voraussetzung für eine Organ-
spende und zum Ablauf. Der Vortrag beginnt um 18 Uhr im Versamm-
lungsraum im 4. Obergeschoss des St.-Clemens-Hospitals. 
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Privat-Dozent Dr. med. Andreas Fußhöller informiert am Mittwoch, 6. Juni, um 18.00 Uhr im St.-Clemens-Hospital über die Organspende.

der festgestellt werden. Die Ärzte
dürfen nicht selbst an der an-
schließenden Organentnahme oder
-transplantation beteiligt sein. Sie
entscheiden nicht darüber, welcher
Empfänger die Organe des Ver-
storbenen erhält.
Lauter Argumente also, die bei ge-
nauerer Betrachtung für eine Or-
ganspende sprechen. Doch natürlich
ist die Entscheidung für eine Or-
ganspende für Fußhöller nicht zwin-
gend. „Die Entscheidung, ob ich
spenden möchte oder nicht, ist eine
sehr persönliche. Wichtig ist, dass ich
mich frühzeitig mit dem Für und Wi-
der auseinander setze und die Ent-
scheidung nicht meinen Angehöri-
gen überlasse. Jeder sollte seinen
Wunsch zu Lebzeiten formulieren“,
so Fußhöller. „Ein gut überlegtes
Nein ist dabei ebenso zu respek-
tieren wie ein Ja zur Organspende.“

Eine Spende, die Leben rettet.
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Gemeinsam analysieren

Für das weitere Vorgehen – hier sind
sich die Mitglieder des Stadtrates
und weiterer zuständiger Aus-
schüsse einig mit den Fachleuten
der Verwaltung und den Vertre-
tern der Schulen – ist eine Be-
standsaufnahme und eine Planung
„von Grund auf“ unerlässlich. Bür-
germeister Sven Kaiser: „Die Ein-
richtung einer Projektgruppe ist
hier besonders sinnvoll, damit direkt
zu Beginn alle Akteure an den wei-
teren Sanierungsplanungen betei-
ligt sind. Ganz wichtig ist dabei, dass
in dieser Projektgruppe Vertreter der
Schulen selbst, der Politik und der
Verwaltung die Probleme gemein-
sam angehen. Jeder hat einen an-
deren Blick auf die Dinge und wir
tragen die verschiedenen Ansichten
zusammen.“ Ziel dieser ersten Pla-
nungsphase ist es, die Bedarfe un-
ter Berücksichtigung von Raum-
programmen und von Sanierungs-
notwendigkeiten zu ermitteln. Sven
Kaiser: „Das Thema ist mir sehr
wichtig. Ich habe großen Wert da-
rauf gelegt, dass sich ein Mitar-
beiter der Verwaltung um die Maß-
nahmen und die weiteren Planun-
gen kümmert. Diese Aufgabe hat Fe-
lix van Huet übernommen, der des-
halb auch direkt bei mir in der
Stabsstelle angesiedelt ist.“
Leiter der Projektgruppe ist ein ex-
terner Fachmann. Professor Frank
Hausmann, Geschäftsführer des
Aachener Architekturbüros Haus-
mann, das seit 2010 unter anderem

auch das Schulministerium Nord-
rhein-Westfalen berät. Frank Haus-
mann macht keinen Hehl daraus,
dass der eingeschlagene Weg der ein-
zig richtige ist. „Wir haben bei unse-
rer Arbeit oft festgestellt, dass Pla-
nungsprozesse häufig auf einer
Grundlage starten, die lediglich Not-
wendigkeiten abbildet. In den meis-
ten Fällen fehlt es an der Abstimmung
mit den Nutzern. Das werden wir in

Geldern anders machen. Bei uns
kommen die Nutzer schon in der frü-
hen Planungsphase zu Wort“, so
Frank Hausmann. Vor diesem Hin-
tergrund sehe er eine vor der ei-
gentlichen Projektierung stattfin-
dende Auseinandersetzung mit allen
Beteiligten als unbedingt notwendig
an. Frank Hausmann: „Neben der
Moderation und Integration der Be-
teiligten steht für mich die Entwick-

„Projektgruppe Schulsanierung“ hat ihre Arbeit aufgenommen

Geldern als Schulstadt z  

lung einer nachhaltigen und wirt-
schaftlichen Lösung, maßgeschnei-
dert für Geldern, an erster Stelle.“
Dieser Auffassung schließt sich
auch Felix van Huet an. „Wir müs-
sen uns diese Zeit nehmen. Es geht
nicht um kurzfristig notwendige Re-
paraturen, um die sich die Stadt Gel-
dern selbstverständlich auch küm-
mern wird. Bei unseren Überle-
gungen in der Projektgruppe wol-

Vermehrt traten im letz-
ten Jahr größere Schäden
an den Gelderner Schul-
gebäuden zu Tage. Sofort
in Auftrag gegebene Ana-
lysen über den Bauzu-
stand zeigten einen er-
heblichen Sanierungsbe-
darf auf, den die Stadt
Geldern nun strukturiert
abarbeiten will. 
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   zukunftsfähig machen

len wir erreichen, Geldern als Schul-
stadt zukunftsfähig zu machen“, er-
läutert Felix van Huet.
Damit macht der Organisator der
Projektgruppe deutlich: Notwen-
dige Instandhaltungsmaßnahmen
gehören nicht zu den Dingen, mit
denen sich die Projektgruppe be-
fassen soll. Diese Maßnahmen wer-
den – wie bisher auch – nach ihrer
Notwendigkeit abgearbeitet.

Einzelne Gruppen 
in den Schulen

Bereits mehrfach hat sich die „Pro-
jektgruppe Schulsanierung“ zur
Beratung getroffen. Auch zwei Schu-
len wurden bereits gezielt von den
Mitgliedern besucht. Dennoch ist es
der Projektgruppe wichtig, dass
auch innerhalb der Schulen ein-

zelne Gruppen gebildet werden.
Felix van Huet: „So werden auch El-
tern und Schüler einbezogen. Der
Dialog mit diesen Gruppen er-
leichtert uns die Aufgabe, für jede
Schule eine individuelle Maßnah-
menplanung zu entwickeln.“ 
Dass die politischen Vertreter am
Ende das letzte Wort haben, ist al-
len Beteiligten bewusst. Daran ließ
die Vorlage der Verwaltung für den
Schulausschuss auch keinen Zwei-
fel aufkommen, wie Helmut Holla,
Dezernent für Jugend, Schule und
Sport, unterstreicht: „Sobald bera-
tungsreife Ergebnisse vorliegen sol-
len der Schulausschuss und letztlich
auch der Rat der Stadt Geldern be-
teiligt werden.“ Das wird auch nie-
manden verwundern. Schließlich
geht die Stadt Geldern mit jeder Ent-
scheidung auch finanzielle Ver-
pflichtungen ein. Dazu ist Geldern
bereit. Bürgermeister Sven Kaiser:
„Jede Investition in unsere Schulen
und in die Bildung der Schülerinnen
und Schüler ist eine Investition in die
Zukunft unserer Stadt. Wir möchten
auch künftig als Schulstadt Geldern
gut aufgestellt sein.“

Kontakt: 

Projektkoordinator 
Schulbausanierung:
Felix van Huet
Telefon: 02831 – 398280
Mail: felix.van.huet@geldern.de

Viele Meinungen werden gehört: In der „Projektgruppe Schulsanie-
rung“ setzen sich Fachleute aus Schule, Politik und Verwaltung für eine
konsequente und gemeinsam erarbeitete Planung ein. Die Gruppe lei-
tet der Aachener Architekt Professor Frank Hausmann (4. von rechts),
der seit 2010 unter anderem auch das Schulministerium in Nordrhein-
Westfalen berät.

Auf neuestem Stand: Die Projektgrup-
pe bereist im Laufe ihrer Bestandsauf-
nahme die Gelderner Schulen. Hier
ein Foto vom Termin an der Albert-
Schweitzer-Grundschule.
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sicher · bequem · schnell
de Geldersche Sonderfahrten „de Geldersche“ SL9

StraßenParty 2018
Freitag 8. Juni

Verlängerung der Fahrten
ab 20.49 Uhr bis 22.49 Uhr (letzte Fahrt)

Samstag 9. Juni
Verlängerung der Fahrten 

ab 15.49 Uhr bis 22.49 Uhr (letzte Fahrt)

Sonntag 10. Juni
Zusätzliche Fahrten 

ab 10.49 Uhr bis 19.49 Uhr (letzte Fahrt)

Am St. Clemens Hospital in Geldern
werden dringend neue Parkplätze be-
nötigt. Den Bau von insgesamt 240
Stellplätzen möchte die „Stiftung St.
Clemens Hospital in die Hände der
Stadtwerke Geldern GmbH legen. 
„Im Interesse unserer Patienten, Be-
sucher und Mitarbeiter wollen wir
schnellstmöglich eine gute Lösung
finden. Die Stadtwerke Geldern ha-
ben uns hierfür ein überzeugendes
Konzept vorgestellt. Wir klären gerade
noch die letzten Details“, kommen-
tiert Rolf Kolb, Vorsitzender der Stif-
tung. „Dabei werden wir uns noch-
mals intensiv mit der Frage nach ei-
nem patientenverträglichen Park-
gebühren-Konzept beschäftigen. Es
gibt eine Reihe von Ideen, die wir auf
Machbarkeit prüfen werden“.
Für das St. Clemens Hospital, die
Gelderland Klinik sowie das Ge-
sundheitszentrum stehen heute be-
reits zwei Parkplätze mit 320 und 180
Plätzen zur Verfügung. Insbesonde-
re an den Vormittagen reicht das bei
Weitem nicht aus. Die Stadtwerke
Geldern sollen nun der Parkraumnot

ein Ende bereiten. Jennifer Strücker,
Geschäftsführerin der Stadtwerke
Geldern, freut sich über das Ver-
trauen, das die Stiftung St. Clemens
Hospital in das Unternehmen setzt:
„Wir verstehen uns als Förderer der
Lebensqualität in Geldern. Dazu ge-
hört natürlich auch eine vernünftige
Parksituation am Krankenhaus“, so
Jennifer Strücker.
Das Projekt ist in die Zukunft gedacht.
Neben der Erweiterung der Parkflä-
chen soll auch ein Abstellplatz für
Fahrräder entstehen. „Der neue Park-
platz erhält eine effiziente Beleuch-
tung mit stromsparenden LED-
Leuchten sowie Ladesäulen für Elek-
trofahrzeuge“, erläutert Jennifer
Strücker. Die neuen Parkplätze wer-
den rund 1,2 Millionen Euro kosten.
Baubeginn ist nach Planung der
Stadtwerke im vierten Quartal 2018.
Allerdings steht der Startschuss
noch unter dem Vorbehalt der Zu-
stimmung der Aufsichtsgremien
der Stadtwerke. Die Entscheidung
steht im Juli an. Gelderns Bürger-
meister Sven Kaiser begrüßt das

Realisierung durch die Stadtwerke Geldern:

Neuer Parkplatz für das St.-Clemens-Hospital

Konzept, das seiner Meinung nach
die Verkehrssituation in der Cle-
mens Straße erheblich verbessern
wird. Deshalb plädiert er auch für
eine zügige Entscheidung. „Und mit

den Stadtwerken Geldern hat man
sich für ein Unternehmen ent-
schieden, dass sich auch ansonsten
in vielfältiger Weise für unsere Stadt
engagiert“.

Autos, Autos, Autos: Das Gute Gesundheitsangebot in Geldern lockt viele
Kunden und Patienten an. Das Parkplatzangebot rund um St. Clemens Hispi-
tal, Gelderlandklinik und Gesundheitszentrum hat nicht Schritt halten  kön-
nen. Das soll sich bald ändern.
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Es ist kein alltäglicher Firmenge-
burtstag, zu dem Gelderns Bürger-
meister Sven Kaiser und Wirtschafts-
förderer Tim van Hees-Clanzett an der
Egmondstraße 17 gratulierten. Die
bereits seit 2011 mit der Zertifizierung
„Qualität im Handwerk“ ausge-
zeichnete Westerheide GmbH geht auf
eine Firmengründung von Januar
1948 zurück und feiert – neben einem
Rückblick auf eine ereignisreiche Fir-
menhistorie – ihr 70-jähriges Bestehen. 
Jürgen Westerheide: „Unser Unter-
nehmen wurde am 3. Januar 1948
von Hans Westerheide gegründet,
damals noch in Issum an der Neu-
straße 14. Er legte bereits im März
1948 die Meisterprüfung im Tisch-
lerhandwerk ab. Wir waren also

fast von Anfang an ein Meisterbe-
trieb – und ich bin sehr stolz, dass
wir das bis heute geblieben sind.“
Die Entscheidung, schon 1954 den
Standort zu wechseln und Geldern
als neue Heimat zu wählen, er-
wies sich als goldrichtig. Das flo-
rierende Unternehmen, das Holz-
rolläden herstellte und selbst mon-
tierte, brauchte mehr Platz. Den
fanden die Westerheides an der
Egmondstraße, wo sie zwei Jahre
später auch ein eigenes Wohnhaus
errichteten und bereits ab 1960
damit begannen, Kunststoffrolläden
herzustellen und zu montieren.
Eine Erweiterung des Angebotes, die
dem Unternehmen einen großen
Schub bescherte. 

Geschäftsadressen und günstige Büroflächen ab 11 qm2

www.gruenderzentrum-geldern.de

Es begann in Issum an der Neustraße

Seit 70 Jahren Qualität von Westerheide

Jürgen Westerheide: „Das Jahr 1976
war ein sehr bewegendes für die
Firma. Zum einen kamen die Kunst-
stofffenster in unser Angebot, womit
wir in unserer Produktpalette sehr
breit aufgestellt waren. Zum anderen
verstarb im Juli 1976 mein Vater
Hans und ich musste gemeinsam mit
meinem Bruder Johannes den Betrieb
übernehmen und führen.“ Die rasante
Entwicklung des Unternehmens setz-
te sich fort. Mitte 1977, nur ein Jahr
nach dem Tod des Seniorchefs, grün-
deten die Westerheides eine Nie-
derlassung in Krefeld. Seit September
1978 führte Jürgen Westerheide die
Geschicke der Firma allein, die au-
ßerdem umgewandelt wurde in die
Westerheide GmbH. 

Michael Westerheide, der seit Janu-
ar 2005 das Unternehmen führt:
„Schon damals hatten wir unser
Portfolio erheblich erweitert. Es ging
nicht mehr nur um Rollläden und
Fenster. Auch Türen und Sonnen-
schutzanlagen hielten wir für die
Bauherren bereit. Wir haben schon da-
mals einen Slogan geprägt, an dem
wir im Grunde genommen bis heu-
te unser Handeln ausrichten. ‚Fens-
ter und Türen für’s Leben‘ ist für uns
eine gelebte Qualitätsaussage“, so Mi-
chael Westerheide, der vor dem Ein-
tritt als Geschäftsführer ins Unter-
nehmen an der Ruhr-Universität Bo-
chum Wirtschaftswissenschaften
studierte.  
Für das Unternehmen, das sich durch
weitere Zertifizierungen am Markt
etablierte, tut sich mittlerweile eine
Parallele in der Entwicklung auf:
Auch Alexander Westerheide, mög-
licherweise der Vertreter der vierten
Firmengeneration, beginnt ein Wirt-
schaftsstudium an der Ruhruniver-
sität. 
Nach der Gratulation zum 70-jähri-
gen Bestehen freuten sich Sven Kai-
ser und Tim van Hees-Clanzett vor al-
lem über eine Aussage, die Jürgen, Mi-
chael und Alexander Westerheide
unterstrichen: „Am Standort Gel-
dern halten wir fest“! 

Für ein Familienunternehmen, das
Handwerksqualität an die Kunden
weitergeben will, steht die Wester-
heide GmbH seit 
nunmehr 70 Jahren. Gelderns 
Bürgermeister Sven Kaiser (rechts)
und Wirtschaftsförderer Tim van
Hees-Clanzett (links) gratulierten
Michael, Alexander und Jürgen
Westerheide (von links) zum 
runden Firmenjubiläum.
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Am Sonntag, 17. Juni:

Hartefeld feiert das Pfarrfest

Zum Pfarrfest wird der Platz neben der St. Antonius Kirche in Hartefeld
einem bunten Jahrmarkt gleichen. 
Der Ortsausschuss Hartefeld der katholischen Kirchengemeinde St. Maria Mag-
dalena lädt am Sonntag, 17. Juni, zum Pfarrfest auf dem Kirchvorplatz an der
Dorfstraße ein. Petra Wegers, Vorsitzende des Ortsausschusses: „Viele Leute
helfen wieder mit, ein schönes Pfarrfest zu gestalten. Beginnen möchten wir
um halb Elf mit einem Familiengottesdienst, der von den Kindern des St. An-
tonius Kindergartens gestaltet wird.  Danach wird der Spielmannszug auf dem
Kirchplatz zu einem kleinen Konzert aufspielen und für die Kinder haben wir
zahlreiche Spiel- und Bastelmöglichkeiten vorbereitet. Auch der Zauberer und
Bauchredner Willy Gietmann ist mit dabei.“ Außerdem zu erleben: Die Spiel-
straße der Pfadfinder, der Draaki-Treck des Gelderner Jugendamtes und der
Bücherverkauf des Hartefelder Bücherei-Teams. Viele leckere Sachen warten
in der beliebten Caféteria und an weiteren Imbissständen auf die Gäste. Die
St. Antonius Bruderschaft stellt den Getränkepavillon und ab 16 Uhr wird es
bei der Ziehung der Tombola-Gewinner noch einmal richtig spannend. 

Also doch: Der Elternwille entscheidet.
Eine Nachricht, die bei Eltern und künf-
tigen Schülern der Gesamtschule Gel-
dern für Erleichterung gesorgt haben
dürfte, konnte Gelderns Bürgermeister
Sven Kaiser verkünden: „Sehr geehrte
Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,
ich freue mich sehr, mitzuteilen zu
können, dass die Gesamtschule der
Stadt Geldern mit 6 Zügen (Klassen)
starten darf. Damit kann allen Kindern,
deren Eltern sich zusammen mit ihren
Kindern für die neue Schule entschie-
den haben, ein Platz in unserer Ge-
samtschule angeboten werden.“
Damit reagierte Sven Kaiser auf die Ent-
scheidung der Bezirksregierung Düs-
seldorf, nun doch die sogenannte
„Sechszügigkeit“ für die neue Gelder-
ner Gesamtschule zu genehmigen.
Wäre es bei der bisher angekündigten
„Vierzügigkeit mit einer Überhangklasse“ geblieben, hätte der Platz nicht ge-
reicht. Entsprechend groß schien die Erleichterung bei allen Beteiligten – auch
beim Bürgermeister selbst.
„Ausdrücklich bedanke ich mich bei allen Eltern sowie den Landtagsabge-
ordneten Margret Voßeler und Stephan Haupt für die Unterstützung. Letzt-
endlich gilt mein Dank aber auch der Bezirksregierung, die mit ihrer Ent-
scheidung im Interesse der Kinder und der neuen Schule gehandelt hat“, so
Sven Kaiser.
Nun können die Familien die nahenden Sommerferien genießen. WIR in-
GELDERN wünscht einen guten Start an der Gesamtschule der Stadt Geldern.

Entscheidung gefallen:

Gesamtschule Geldern
startet mit sechs Klassen

Erleichtert: Sven Kaiser konnte zum
Start der Gesamtschule den Eltern
doch noch die gute Nachricht über-
mitteln: Kein angemeldetes Kind
muss abgewiesen werden.

Geldern •  0 28 31- 9 38 80 • www.stoffmehl-gmbh.de
Heizöl • Kraftstoffe • Schmierstoffe • Tankstelle

...preiswert
...pünktlich
...zuverläs

sig

Mit unserem Spar- und
 Umweltheizöl sind Sie bereits

heute der Sieger beim Heizen mit Öl. 

Die Erfolgsstory unserer
Jungs geht weiter
und wir holen den
5. WM-Titel! Wir fiebern mit allen

Kunden und Lesern
spannenden Spielen

bei der WM in Russland
entgegen.
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Der Umzug für das „Trink gut“-Team
vom Ölberg steht bevor und dann das:
Ein Lagerhallenbrand. Ein techni-
scher Defekt innerhalb des Geträn-
kemarktes hat offenbar das Feuer aus-
gelöst. Das gesamte Gebäude ist
verraucht – aber das Schlimmste ist:
Mehrere Personen sollen sich noch da-
rin aufhalten. Für die Leitstelle der Frei-
willigen Feuerwehr ist klar, dass hier
mehrere Löscheinheiten ran müssen.
Neben den Löscheinheiten aus Gel-
dern und Walbeck rücken deshalb
auch die Lüllinger am „Trink gut“ –
Markt an. Nach wenigen Minuten
sind die Einheiten vor Ort und die ers-
ten Adrenalinschübe der Männer
und Frauen von der Feuerwehr kön-
nen ein wenig abgebaut werden: Es
ist „nur“ eine Übung. Die Familie
Verhoeven ist bereits mit ihrem Ge-
tränkemarkt an die Weseler Straße ge-
zogen und hat, gemeinsam mit der
Edeka-Gruppe, den verlassenen Ein-
kaufsmarkt am Ölberg den Übungs-
Tüftlern für immer neue und schwie-
rige Szenarien überlassen.

Für Einsatzleiter Andrè Bardoun von
der Gelderner Wehr aber kein Grund,
vom hohen Tempo abzulassen. Sein
Plan wird schnell an die Wehrleute
übermittelt. „Das gesamte Gebäude
ist verraucht. Wir müssen es deshalb
systematisch nach den vermissten
Personen durchsuchen, außerdem
schnell den Brandherd finden, vor-
rücken und das Feuer löschen.“ Die
Einsatzkräfte legen los. Nach der Ers-
terkundung mit dem Drehleiterkorb
wird sofort der „erste Angriff“ durch
den Haupteingang des Marktes vor-
bereitet. Inzwischen ist klar: Sechs Leu-
te sind drin und müssen rasch ge-
funden werden. Das zweite Gelder-
ner Löschfahrzeug und die Lösch-
einheit aus Walbeck starten die Men-
schenrettung von der linken Gebäu-
deseite aus. Gleichzeitig greifen die
Lüllinger von Zugängen an der rech-
ten Seite an. Alle Maßnahmen wer-
den vom Einsatzleitwagen aus ko-
ordiniert. Dort laufen die Meldungen
der Trupps zusammen. Schon knapp
50 Minuten nach der Alarmierung

kommt die erlösende Meldung für die
Planer Bereths, Faets und Bardoun:
Alle Vermissten wurden gefunden –
alle Vorkehrungen für einen erfolg-
reichen Löscheinsatz stehen. Die
Übung wird beendet.
Auch Bürgermeister Sven Kaiser, der
das Szenario vom Vorplatz aus be-
trachtet hat, ist beeindruckt und zu-
frieden. Einsatzleiter Andrè Bardoun
und sein Stellvertreter Matthias
Schoofs sind es auch aus fachlicher
Sicht: „Ziele unserer Übung waren das
Verfestigen von Ausbildungswissen
unter Einsatzbedingungen und die
Zusammenarbeit der einzelnen Ein-
heiten. Das haben die Leute super ge-
macht. Vor allem die Kommunikati-
on war vorbildlich“, freut sich Andrè
Bardoun. 
Trotzdem wird die Übung bei einer
Manöverkritik im Feuerwehrhaus
nachher nochmal detailliert bespro-
chen. Teilweise wurde die Größe des
Marktes unterschätzt. Mehr Schlauch-

reserven vor dem Gebäude wären
besser gewesen. Andrè Bardoun:
„Aber deshalb machen wir das ja. An
solchen Dingen lernen wir. Das pas-
siert und fließt dann zurück in die
ständige Ausbildung.“ Und Gelderns
Feuerwehrchef Johannes Lörcks? Der
hatte diesmal keine Lust auf Ein-
satzleitwagen. Ging lieber an vor-
derster Stelle mit rein und voll zur Sa-
che. „Endlich mal was anderes. Das
hat richtig Spaß gemacht mit den
Leuten“, freute sich der Lüllinger, der
sich ebenfalls bei der Familie Ver-
hoeven herzlich bedankte.

Sehr gute Zusammenarbeit der Löscheinheiten

Feuerwehr „rettet“ erfolgreich bei „Trink gut“ 

KONTAKT
Interesse am „Heißen Hobby“ 
Feuerwehr“ ?
Kontak: Telefon 02831 - 80441 oder
besuchen Sie die Feuerwehr im
Gerätehaus an der Königsberger
Straße
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Schulstraße 47 · 47608 Geldern
Fon  0 28 31 / 38 81 | Fax   0 28 31 / 79 69
Mail fussbodentechnik-dicks@t-online.de
www.fussbodentechnik-dicks.de

VINYL SONDERANGEBOT
0,3 mm Nutzschicht

DESIGNBÖDEN
Umweltverträglich, unempfindlich gegen 
Schmutz und Feuchtigkeit, äußerst belastbar.

WIG_3_2018.qxp_Juni_Juli  22.05.18  16:57  Seite 22



23GELDERN 3|2018WIR in

Mitten im neu entstandenen 
Stadtteil „Nierspark“ bietet die 
im März 2017 eröffnete, Senioren-
Residenz BELLINI ein exklusives Wohn-
ambiente für Seniorinnen und Se-
nioren.
Zusätzlich zu der ländlichen Lage der
Residenz, in direkter Anbindung zu
dem Naherholungsgebiet „Nier-
sauen“, ist die belebte Innenstadt
Gelderns nicht weit entfernt. Be-
sorgungen des Alltags lassen sich be-
quem zu Fuß erledigen. Für die nö-
tige Unterstützung und eine ange-
nehme Gesellschaft sorgen neben
den freundlichen Betreuungskräften
engagierte Ehrenamtler und Eh-
renamtlerinnen. 
Ehrenamt ist ein fester Bestandteil
in der Residenz und eine wunderbare
Ergänzung zum vorhandenen Be-
treuungsangebot. 
Sich für andere Menschen zu en-
gagieren kann äußerst erfüllend
und sinnstiftend sein. Bei BELLINI tra-
gen seit jeher ehrenamtliche Helfe-
rinnen und Helfer dazu bei,
die Freizeit der Senio-
rinnen und Senio-
ren mit Leben zu
füllen und
ganz indivi-
duelle Im-
pulse für
mehr Ak-
tivität und
Lebens-
freude zu
setzen. 

Ehrenamtler sind eine von allen Mit-
arbeitern geschätzte Unterstützung.
Zu den Tätigkeiten eines Ehrenamt-
lers in der BELLINI gehört die Beglei-
tung der Bewohner bei Spaziergän-
gen, die Unterstützung bei Festlich-
keiten, bei Ausflügen oder bei den täg-
lichen Angeboten. Hierbei unter-
stützen sie die Bewohner beispiels-
weise bei den Gymnastik- und Be-
wegungsspielen, den Gesellschafts-
spielen, dem Kegeln, dem Singkreis,
der Back- und Kochgruppe, dem Ge-
dächtnistraining oder dem Handar-
beitskreis. Weiterhin können gerne ei-
gene Hobbys und Fähigkeiten mit in
die Planung der Angebote einfließen.
Momentan ist Beispielsweise eine
Werkstatt und eine Gärtnergruppe in
Planung. 
Durch das Ehrenamt wachsen Be-
ziehungen, die das Leben aller be-
reichern und von großer Dankbarkeit
und Freude geprägt sind. Es ist ein-
fach ein gutes Gefühl,
gebraucht zu
werden und
Ansprache

Leben begleiten!
Ehrenamt in der BELLINI Senioren-Residenz Geldern 

und Abwechslung auch in den eige-
nen Alltag zu bringen. Ganz neben-
bei profitieren die freiwilligen Helfer
vom reichen Erfahrungsschatz der äl-
teren Menschen, ihrem Wissen und
ihrer Lebensweisheit. 
Selbstverständlich entscheidet dabei
jeder Freiwillige selbst, wie viel Zeit er
investieren möchte und in welcher
Form er sich einbringt. Alle Ehren-
amtlichen treffen sich regelmäßig
zum Austausch und haben stets ei-
nen BELLINI-Mitarbeiter als An-
sprechpartner, der ihnen bei Fragen
zur Seite steht.
Falls Sie Lust haben sich gemeinsam
mit anderen Ehrenamtlichen für die
Bewohnerinnen und Bewohnter der
Bellini-Seniorenresidenz zu enga-
gieren, dann melden Sie sich einfach,
entweder telefonisch, per Brief, per Fax
oder Mail:
Bellini Senioren Residenz Geldern
GmbH
Am Nierspark 2, 47608 Geldern
info@bellini-geldern.de / www.bel-
lini-geldern.de
Wir freuen uns auf Sie! 

BELLINI Senioren-Residenz 
Geldern GmbH 
Am Nierspark 21 
47608 Geldern
Telefon: 02831 - 134 98-0 
Telefax: 02831 - 134 98-109
nfo@bellini-geldern.de 
www.bellini-geldern.de
Ihre Ansprechpartnerinnen:
Anke Bartels-Sprenger 
(Einrichtungsleitung)
Anja Figge 
(Pflegedienstleitung) 
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Hartstraße 26  -  47608 Geldern 
Fon: 0 28 31. 20 06 
www.waelbers-raumausstattung.de 

Ein gemütlich warmes Zuhause,
der effiziente und somit sparsame
Umgang mit Energie, das zur Le-
benssituation passende Wohlfühl-
bad – das Team der Werner Rau
GmbH kennt die Anforderungen
und Wünsche seiner Kunden und
hat das breit gefächerte Leis-
tungsangebot in den Bereichen
Heiztechnik, Bad- und Sanitär-
technik sowie Solartechnik punkt-
genau hierauf abgestimmt. 
Wie muss man sich ein Unterneh-
men vorstellen, das eine so große
Bandbreite an Leistungen anbietet?
Ganz einfach: sympathisch, fach-
kompetent und kundenorientiert.
Ob beraten, planen, installieren,
warten oder reparieren – die Ener-
giespar- und Badexperten aus dem
Hause Werner Rau GmbH gehen
mit Sachverstand, Erfahrung und
Leidenschaft für moderne Technik
und zuverlässigen Kundenservice
ans Werk. Ihre Einsatzbereitschaft
bleibt die gleiche – ob es um eine
kleine Reparatur geht oder die rei-
bungslose Verwirklichung eines
umfassenden Modernisierungs-
projekts mit höchstem technischen
Anspruch geht. Für jede Anforde-
rung, für jede Immobilie und jedes
Budget. 
Bei aller Begeisterung für moderne
Technik steht dabei immer der Nut-
zen im Vordergrund, den die Tech-
nik den Menschen bietet. Den Wün-
schen und Anforderungen von heu-
te und morgen gerecht werden,
Lösungen schaffen für einen effi-
zienten und sparsamen Energie-
einsatz, Bäder verwirklichen für
Menschen aller Generationen und
komfortable Lebensräume.

Die Tischlerei Frank Untermann 
ist Mitglied der Kooperation 
KOMFORT ERLEBEN und der 
Handwerkkooperation
BAUMANUFAKTUR NIEDERRHEIN

Am Nierspark 8 | 47608 Geldern 
Tel.: 02831-98 81 48

Lehm- und Kalkputz Naturfarben
ParkettMassivholzböden
BodenbelägeNatur-Baustoffe

Ausstellung, Verkauf
ProjektberatungEyller Straße 54

47506 Neukirchen-Vluyn/Rayen
Tel. 0 28 45
E-Mail: natuerlich@grina.de
www.grina.de

 . 29 81. 51

Wärmepumpen · Bäder und Sanitärinstallation
Gas-Brennwert-Anlagen · Solartechnik · Heizungen

Gottlieb-Daimler-Straße 7 · 47608 Geldern
Tel. 0 28 31 / 9 44 23 

➤Innenausbau 
➤Brandschutzverkleidungen
➤Schallschutz & Akustikdecken
➤Trennwandsysteme
➤Zimmertüren

Tel  02831-1766 
Am Pannofen 35a - 47608 Geldern
info@mvh-trockenbau.de

BAU MANUFAKTUR  NIEDERRHEIN -    
Die BAU MANUFAKTUR NIEDERRHEIN ist ein Zusammenschluss selbst-
ständiger Fachbetriebe, die im Verbund ihre Kompetenzen und Er-
fahrungen optimal zusammenbringen. So finden Sie in dem Verbund
immer den richtigen Ansprechpartner für Konzeption, Ausfüh-
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0 28 31 / 8 88 34 visser-dach.de

        

alexander schraven

ingenieurbüro metallbau 
glasbau 
stahlbau

ingenieurbüro mltechnik
alexander schraven

hellenthalstr. 22-24
47661 issum-sevelen

info@mltechnik.de
tel. 02835/5911
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Elektro-Gebäudetechnik · Sicherheitstechnik · Lichttechnik
Klimatechnik · Kommunikationstechnik · Energietechnik

Gottlieb-Daimler-Straße 7 · 47608 Geldern
Tel. 0 28 31 / 93 13-0 

Dorenkamp Bauunternehmen GmbH & Co. KG
Nierspark 4 • 47608 Geldern Tel.: 02831 - 4037 Fax 88985

Bei dem Begriff Elektro dachte man
bis vor einigen Jahren noch an Kabel,
Steckdosen und Lichtschalter. Die
Grundausstattung eines jeden Ge-
bäudes gehört selbstverständlich
auch zu den Leistungsangeboten
von Elektro Schäfer. Diese gehen je-
doch weit darüber hinaus.  
Die vielfältigen Möglichkeiten mo-
derner Gebäudetechnik machen das
Wohnen und Arbeiten komfortabler,
sicherer und energieeffizienter. Wer
diese Chancen nutzen möchte, findet
im Firmengebäude an der Gottlieb-
Daimler-Straße in Geldern vor allem
viel Kompetenz und Erfahrung. Hoch
qualifizierte Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter schaffen Lösungen für die
Aufgaben der Kunden. Ob Privat-
kunde oder Kunde aus Gewerbe und
Industrie – der Name Elektro Schäfer
steht über die Grenzen Gelderns hi-
naus für Qualität. Verwirklicht wer-
den intelligente Konzepte in den Be-
reichen Steuerungs- und Sicher-
heitstechnik, Licht- und Klimatechnik
sowie innovative Kommunikations-
und Videokonzepte: passgenau, bud-
getbewusst, termingerecht. Und im-
mer freundlich. 
Die Weichen werden bereits beim ers-
ten Gespräch gestellt. Denn die Er-
wartungen von Kunden versteht nur,
wer gut zuhört und die richtigen Fra-
gen stellt. Jeder einzelne Arbeits-
schritt folgt dann klar definierten Ab-
läufen und Qualitätsstandards. Alles
hat System. Nichts bleibt dem Zufall
überlassen. Mit sorgfältigem Blick für
das Ganze und auch für jedes kleine
Detail. Mit dem Extra an Beratung,
Kompetenz, Erfahrung und Fortbil-
dung. Für mehr Zufriedenheit.

Gildenweg 4 • 47603 Geldern • Tel.: 02831 134547 • info@stuck-lubberich.de

   - wir stellen uns vor
rung und begleitende Dienstleistungen, auch über die eigentliche
Abwicklung des Projektes hinaus.
Heute stellen wir Ihnen das Ingenieurbüro mltechnik alexander schra-
ven und den Fensterbaubetrieb Josef Bergers & Sohn GmbH vor. 
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Anzeige

Kleiner Unfall
Samstag morgen, alle Einkäufe müssen noch erledigt werden. Im
Parkhaus passiert es: Der hinter dem eigenen PKW stehende
Wagen wird leicht berührt. Gesehen hat es wohl keiner und der
Schaden wird schon nicht so groß sein. Wegfahren?

Diese Sachverhalte werden in der jüngsten Zeit immer
häufiger zur Anzeige gebracht, da durch ein solches Ver-
halten der Straftatbestand des unerlaubten Entfernens vom Unfallort (Fahrer-
flucht) verwirklicht wird.
Bei jedem Unfall im Straßenverkehr ist man verpflichtet, Feststellungen zu sei-
ner Unfallbeteiligung und Person zu ermöglichen. Selbst wenn niemand am Un-
fallort anwesend ist, muss eine angemessene Zeit gewartet werden, je nach Art
und Umfang des Unfallschadens. Die untere Grenze hierbei beträgt mindestens
15 Minuten. Die Wartepflicht entfällt auch nicht dadurch, dass eine Visitenkarte
am Unfallort zurückgelassen wird. Erscheint nach Ablauf der angemessenen
Wartefrist niemand am Unfallort, müssen die erforderlichen Feststellungen un-
verzüglich nachgeholt werden. Dies kann zum Beispiel durch eine sofortige Mit-
teilung bei der zuständigen Polizeibehörde geschehen. 
Unterlässt man die Feststellung seiner Unfallbeteiligung, kann man mit einer
Freiheitsstrafe von bis zu 3 Jahren oder mit einer erheblichen Geldstrafe be-
straft werden. Darüber hinaus kann ein Fahrverbot von bis zu 3 Monaten oder,
bei Schäden ab ca. 1.300,00Euro die Fahrerlaubnis entzogen werden. Die Sperr-
frist für die Neuerteilung der Fahrerlaubnis beträgt dann regelmäßig minde-
stens 6 Monate. 
Außerdem geht der der Versicherungsschutz sowohl in der Haftpflicht- als auch
in der Vollkaskoversicherung verloren. Reguliert die eigene Haftpflichtversiche-
rung den Schaden des Unfallgegners, fordert die Versicherung die Aufwendun-
gen regelmäßig vom Unfallverursacher zurück und zwar bis zu einem Betrag in
Höhe von 10.000,00 Euro. Darüber hinaus werden 3 Punkte im Fahrerlaubnisregi-
ster (Flensburg) eingetragen.
Nur bei so genannten völlig belanglosen Schäden muss die Feststellung der Un-

fallbeteiligung nicht ermöglicht werden. Aber Vorsicht:
Die Wertgrenze liegt hier bei nur 25,00 Euro. 
Also: Nach einem Unfall sollte man nie wegfahren ohne
zuvor seine Unfallbeteiligung offen-bart zu haben, auch
wenn der entstandene Schaden scheinbar nur ganz ge-
ring ist. 

Jürgen Verhoeven
Rechtsanwalt   
Ostwall 1
47608 Geldern
Tel.:02831 5177 

An der Seidenweberei 6
47608 Geldern

Tel.: 028 31 / 9 77 96-0 
info@cuervers.com

www.cuervers.com

Rohrbruchortung

Gebäudethermographie

Kopterthermographie

Photovoltaikthermographie Gelebte Innovation.

Decke - Wand - Boden
Malermeister Winfried Rinass 

Hartefelder Dorfstr. 26 | 47608 Geldern - Hartefeld
informieren Sie sich : www.malermeister-rinass.de

Alte Heerstraße 22 · 47608 Geldern-Veert · Tel.: (0 28 31) 64 15 · Fax: (0 28 31) 80 54 6

Holländisches Blumen-Center

Mo. - Fr.: 08.30 Uhr - 18.30 Uhr,  Sa.: 09.00 Uhr - 14.00 Uhr,   So.: 10.00 Uhr - 12.00 UhrÖffnungszeiten:

 Große Auswahl Frühlingsblumen!

        Regelmäßige Palettenangebote

� Klima- u. Lüftungsanlagen
� Holzbefeuerung
� Gas- und Öltechnik
� Kaminsanierung
� Flüssiggasanlagen
� Solaranlagen
� Photovoltaik
� Wärmepumpen
� H2O-Aufbereitung
� Energieberatung
� Haustechnik

47608 Geldern | Gräfenthalstr. 40 | Tel. 0 28 31 - 13 38 13w
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Die Spargelsaison endet auch im Spargeldorf Walbeck traditionell an
„Sankt Johanni“, dem 24. Juni. Neben aller Tradition gibt es ein durchaus trif-
tigen Grund für dieses Datum, denn vom Johannistag bis zum ersten Frost
vergehen rund einhundert Tage – und die braucht die Spargelpflanze, um
durchzuwachsen und genügend Kraft für das nächste Jahr zu sammeln. Be-
reits vor dem Johannistag lassen es die Walbecker noch einmal richtig kra-
chen und feiern, unter der Regie des Musikvereins, am Wochenende vom 16.
bis zum 17. Juni das „Spargel- und Dorffest“. Nach einem geselligen Abend
am Samstag, geht das Fest am Sonntag in die zweite Runde. Gefeiert wird
mit guter Blasmusik des Walbecker Musikvereins und vielen kleinen Über-
raschungen. Mit Spannung erwartet wird dabei die Präsentation der künf-
tigen Spargelprinzessin. Erste Gratulanten werden sicherlich Spargelgrenadier
Heinz-Josef Heyer, die scheidende Spargelprinzessin Marina Engelbergs, der
Vorsitzende der Spargelbaugenossenschaft, Stephan Kisters, und Ortsbür-
germeister Udo Simon sein.

Ein starkes Team für Walbeck und den Walbecker Spargel: Spargelprinzessin
Marina Engelbergs und ihr Grenadier Heinz-Josef Heyer.

Am 16. und 17. Juni mit Präsentation der Spargelprinzessin:

Walbeck feiert das „Spargel- und Dorffest“
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Eine herzliche Gratulation des
gesamten WIR inGELDERN-
Teams geht an Dieter Schade,

der am 11. Mai sein 80. Lebensjahr
vollendete. Den in Stettin (Pom-
mern) geborenen Jubilar verschlug
es nach dem Krieg zunächst ge-
meinsam mit seiner Mutter Hilde-
gard in die Blumenstadt Straelen.
Bereits 1954 kam er nach Geldern,
wo er bis heute – nicht zuletzt
Dank seiner zahlreichen ehren-
amtlichen Aktivitäten -  nicht weg-
zudenken ist. Noch heute ist der
Mann, der als Sportler die Ent-
wicklung vom Feldhandball zum
Hallenhandball sehr erfolgreich
beim SV Straelen und beim TV Gel-
dern durchlebte und später als
Handballwart seinen Lieblingssport
intensiv förderte und sogar über drei
Jahrzehnte den Vereinsvorsitz führ-
te, äußerst aktiv. Nämlich dann,
wenn es um die Interessen der Se-
nioren in Geldern geht. Nach wie vor
führt er mit großem Engagement
den Vorsitz im Seniorenbeirat der
Stadt Geldern, den er von der Grün-
dungsvorsitzenden Anneliese Hundt
übernahm und nun bereits 16 Jah-
re lang innehat. Die Übernahme des
politischen Mandats kam für Dieter

Dieter Schade 80 Jahre

Schade nicht von ungefähr. Schließ-
lich war er in Geldern 30 Jahre lang
Mitglied im Sportausschuss.  Der
Mann, der sein gesamtes Berufsle-
ben bei der Post verbrachte, unter-
stützt heute gern seine Frau Ingrid
bei Vorbereitungen von Ausstel-
lungen der Freizeitkünstler Gel-
dern. Handball liebt er immer noch
und Fußball sieht er gern. Auf die
Frage nach einer Lieblingsmann-
schaft gibt er zu verstehen: „Einer
bestimmten Mannschaft drücke
ich nicht die Daumen – aber ich
freue mich nicht unbedingt, wenn
der FC Bayern gewinnt.“ WIR wün-
schen Dieter Schade auch weiterhin
alles erdenklich Gute.

Über eine aktuelle Auszeichnung
freut sich das gesamte Team des
Gelderner See Parks. Das beliebte
Wellness-Hotel an der Danziger
Straße erhielt den „Holiday Check
Award 2018“ und damit eine Aus-
zeichnung, die ausschließlich auf
die Bewertung durch Kunden zu-
rückgeht. Marc Janssen: „Holiday
Check ist das größte deutschspra-
chige Meinungsportal für Reise
und Urlaub. Auf diese Abstimmung
durch unsere Gäste kann unser
Team sehr stolz sein. Wir wollen
nicht nachlassen, auch weiterhin
ganz vorne dabei zu sein.“ Zu den
Voraussetzungen für die Aus-
zeichnung gehört eine Weiter-
empfehlungsquote von mindes-

Auf Platz 3 bei den Top-Hotels in NRW
See Park erhält „Holiday Check Award“

tens 90 Prozent. Erreicht hat der See
Park sogar die Traumquote von 99
Prozent und steht damit auf Platz
3 der Top Hotels in Nordrhein-West-
falen. Ausschlaggebend für den Er-
folg ist wohl auch, dass in den letz-
ten Jahren sowohl der Hotelbe-
reich, als auch die Saunalandschaft
erweitert wurde. Marc Janssen:
„Selbst im internationalen Ver-
gleich der Wellnesshotels findet
man uns bei ‚Holiday Check‘ zwi-
schen Wellness-Tempeln in Dubai,
Sri Lanka, Thailand, Österreich, Spa-
nien und der Schweiz. So ein Erfolg
wäre ohne das große Engagement
der Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter nicht denkbar“. Infos auch im
Netz: www.seepark.de.

Matthias Stackebrand heißt der
neue Leiter des Gewerbekunden-
Centers der Sparkasse Krefeld in Gel-
dern. Anlässlich des Bilanzpresse-
gespräches stellte Sparkassen-Vor-
standsvorsitzende Dr. Birgit Roos den
35-jährigen Voerder, der seine Aus-
bildung bei der Verbandssparkasse
Wesel absolvierte, vor. Seit April ist
Stackebrand in Geldern im Einsatz.
Mit dem Betriebsergebnis 2017 der
Sparkasse Krefeld von 63,3 Millionen
Euro zeigte sich Birgit Roos zufrie-
den. Das Ergebnis bilanziert einen
Rückgang gegenüber 2016, der mit
0,9 Prozent aber sehr moderat aus-
fiel. Der erzielte Jahresüberschuss
von 7,4 Millionen Euro lag nur
knapp unter dem Vorjahrsergebnis
von 7,5 Millionen Euro.
Dr. Birgit Roos: „Dank des über-
durchschnittlichen Engagements
unsere knapp 1.700 Mitarbeitenden
und des großen Vertrauens der Ge-
schäftspartner haben wir die Posi-
tion als Marktführer in der Region
behauptet. Dies drückt sich in spür-
baren Zuwachsraten im Kunden-
anlagengeschäft und im Kunden-
kreditgeschäft aus. Wir freuen uns
über knapp 8150 neue Kunden.“

Das Kundengeschäftsvolumen der
Bank legte um 443 Millionen Euro
zu und betrug zum Bilanzstichtag
13,6 Milliarden Euro. Dr. Birgit Roos:
„Seit unserer Gründung stehen wir
als Sparkasse Krefeld nicht nur für
bankfachliche Expertise, sondern
entfalten aus Überzeugung Nutzen
für die Region.“ Hierzu ergänzte
Patrick Tekock, Regionalleiter in Gel-
dern: „Insgesamt wurden gut 220 Ki-
tas, Schulen, Sportvereine, kulturelle
und gemeinnützige Organisatio-
nen von der Sparkasse unterstützt.
Ansprechpartner sollen hier unse-
re Geschäftsstellenleiter vor Ort
bleiben. Sie sind gut in ihrem Ge-
schäftsgebiet vernetzt“, so Patrick
Tekock. Weiter ausbauen will die
Sparkasse Krefeld die digitale Kom-
petenz ihrer Mitarbeiter. Auch die di-
gitalen Angebote sollen bei den
Kunden bekannter werden. Selbst-
verständlich gebe es bei den Kunden
auch Vorbehalte, denen die Spar-
kasse mit Information begegnen
wolle. Vermutlich sei der duale Weg
der richtige, bei dem sich persönli-
che Beratung und digitale Kom-
munikation ergänzen, so Dr. Birgit
Roos.

Digitale Angebote bekannter machen:
Sparkasse Krefeld 
mit gutem Betriebsergebnis 

Matthias Stackebrandt, Michael Buchmann, Dr. Birgit Roos und Patrick
Tekock (von links) standen bei der Bilanzpressekonferenz der Sparkasse
Krefeld in Geldern Rede und Antwort.
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Am 16. Juni ab 19 Uhr in Veert:

„Treasure“ live beim „Open-Air“

Unsere GENUSSWELT

Harttor 29/31 · 47608 Geldern · Tel. 02831 / 24 62
info@wein-und-tabakhaus.de · www.wein-und-tabakhaus.de

WEIN & TABAK GENUSSWELT | WEIN- & TABAKHAUS HÜSKES
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War „Spitze“ beim „Gelderschen Wend“ – und
rockt nun das Veerter „Open-Air“: Die Formati-
on „Treasure“ mit ihren Frontleuten Marlene
Wiesmann-Kanders und Nico Moede.
Organisator Berthold Pauels ist guter Dinge. Kann
er auch sein! Zwar macht die Terminenge zur
Veerter Kirmes ein Ausweichen für das belieb-
te Veerter „Open-Air-Konzert“ auf Samstag, 16.
Juni, erforderlich, aber mit der Verpflichtung der
Band „Treasure“, die schon der Preisverleihung
„de Geldersche Wend“ ihren musikalischen
Stempel aufgedrückt hatte, ist den Veranstaltern
der Vereinigten St. Martinus und St. Johannes Bru-
derschaft ein echter Coup geglückt. Berthold Pau-
els: „Treasure stehen für eine sehr hochwertige
Performance. Sechs Musiker, die schon bei zahl-
reichen Musikprojekten wie Grease, Starlight Ex-
press oder auch der am Niederrhein bestens be-
kannten Formation von High Fidelity mitgewirkt
haben. Wir freuen uns schon sehr auf den
Abend. Um 19 Uhr beginnt die Show.“ Dabei er-
wartet die Gäste ein Musikerlebnis mit aktuel-
len Charthits und zeitlosen Klassikern – und mit
Marlene Wiesmann-Kanders und Nico Moede ein
perfekt aufeinander abgestimmtes Gesangsduo.
Beide können ihre Show auf einem Klangteppich
zelebrieren, den Gitarrist Kai Springstein, Bassist
Guido Naus, Keyboarder Pascal Schäfer und
Christian Kempkens an der Schießbude ausrol-
len. Das Ganze bei freiem Eintritt auf dem Veer-
ter Marktplatz.

Spaß beim A-Cappella-Sound: 

„Barbershop Blend“ jetzt in Geldern
Eine gute Nachricht
für die Musikfreunde,
insbesondere die An-
hänger guter und be-
sonderer Chormusik:
„Barbershop Blend“
singt jetzt in Geldern!
Das Ensemble, das bis-
lang in Sonsbeck prob-
te, hat im Gebäude
der Sekundarschule
Geldern an der Anne-
Frank-Straße 1 eine
neue Bleibe gefunden.
Wie Sigrid Eicker mit-
teilt, sei die Entschei-
dung zum Umzug nicht leicht gefallen, aber die Mitgliederzahl, die der Chor mittlerweile erreicht
hatte, machte eine Veränderung notwendig. Ein Blick auf die Internetseite des Chores (barbershop-
blend.de) lässt erahnen, dass die derzeit 43 Sängerinnen, die bekanntermaßen hohe Qualitätsan-
sprüche an ihre Musik stellen, voller Optimismus den Wechsel angehen. Norbert Hammes: „Wir freu-
en uns darauf, auch hier am kulturellen Leben der Stadt teilzunehmen und viele neue Freunde zu
gewinnen.“ Zu hören ist das zum Beispiel auf der Straßenparty. Da will der Chor am 10. Juni mit da-
bei sein.  Verstärkungen sind herzlich willkommen.
Infos bei Dominique Janßen unter Telefon 02832 – 799037 (Mail: vorstand@barbershop-blend.de). 

Immer ab 20 Uhr im „Herzogtheater“:

Viel Gefühl in der „Filmzeit“
Dass Sofia Coppola, ehemals als Schauspielerin
vor der Kamera, längst äußerst erfolgreich im Re-
giestuhl Platz genommen hat, weiß man nicht erst
seit „Lost in Translation“, den sie 2003 inszenierte
und „Marie Antoinette“, mit dem sie 2006 mit Kirs-
ten Dunst in der Hauptrolle die Kinos eroberte.
Am Mittwoch, 6. Juni, präsentiert der Kunstver-
ein Gelderland mit Coppolas preisgekröntem
Südstaaten-Thriller „Die Verführten“ im Gelder-
ner Herzogtheater ein echtes Meisterwerk. Nicole
Kidman, Colin Farrell und abermals Kirsten Dunst
lassen die Geschichte eines Mädcheninternats le-
bendig werden, das während des amerikani-
schen Bürgerkriegs einen verletzten Soldaten auf-
nimmt. Das Remake des 1971 erschienenen Don-
Siegel-Films „Betrogen“ liefert die feministische
Retourkutsche zum Siegel-Macho-Kino von einst.

„Die Verführten“ erhielt in Cannes 2017 den
Preis für die beste Regie. 
Einen „Road-Trip durch den Pott“ liefert am Don-
nerstag, 21. Juni, der Sönke-Wortmann-Streifen
„Sommerfest“, der nach dem „Heimat-Roman“ von
Frank Goosen entstand. Ein Heimatwochenende
im Ruhrgebiet voller skurriler Figuren mit Fußball,
Musik, großen Entscheidungen und viel Gefühl. 
Am Donnerstag, 5. Juli, zeigt die Filmzeit die fran-
zösische Komödie „La Melodie – der Klang von Pa-
ris“. Der Rachid-Hami-Streifen erzählt von einem
Geigenlehrer mit Kindern, die es schwer haben
– ganz ohne Sozialkitsch. Ein Film über die wun-
derbare Kraft der Musik.
Am Mittwoch, 25. Juli berichtet der amerikanische
Film „Lady Bird“ über die 17-jährige Christine, die
nach dem Schulabschluss einfach nur weg will.
Greta Gerwigs Debütfilm erfindet das Genre des
„Pubertier“-Films völlig neu. Ein mitreißender weib-

Lucas Gregorowicz und Anna Bederke spielen
die Hauptrollen im Ruhrpott Road-Trip „Som-
merfest“.

licher „Coming-of-Age-Film“. Alle Filme jeweils ab
20 Uhr im Herzogtheater an der Gelderstraße. Dort
gibt es auch die Tickets für je 9 Euro (herzog-
theater.de).
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30. Oktober – „Patrick 1,5“
Eine turbulente Komödie um Göran und Sven, die in ei-
ner „eingetragenen Partnerschaft“ leben und sich auf
die Adoption eines Kindes freuen. Endlich ist die Aus-
nahmegenehmigung da. Doch statt des erwarteten „Pa-
trick, 1,5 Jahre alt“ steht der kriminelle Rabauke Patrick,
15 Jahre alt, vor der Tür – ein Stück zum Lachen und zum
Nachdenken (Theatergastspiele Fürth).

21. November – „Musicals in Concert“
Eine internationale Musical-Gala mit Stars und Live-Band
präsentiert die schönsten und beliebtesten Musical-Hits
der Welt. 

18. Dezember – „Wunschkinder“

Die Geschichte der Eltern Bettine und Gerd, deren Sohn
Marc mit Ach und Krach sein Abi geschafft hat. Seitdem
hängt er zuhause rum und tut nichts als schlafen, fern-
sehen, kiffen und den Kühlschrank leeren – und natürlich
macht er viel Party. Dann lernt er Selma kennen, die in
puncto Zielstrebigkeit genau das Gegenteil ist. Große
Kinder, große Sorgen (Konzertdirektion Landgraf).

30. Januar – „Wer hat Angst vorm weißen Mann?“
Bei der Komödie nach einem Drehbuch von Dominique
Lorenz geht es um die (Weiß-)Wurst! Die Bühnenfas-
sung einer großartigen ARD-Produktion beschreibt die
ungewöhnliche wie ungewollte Kooperation zweier völ-
lig unterschiedlicher Menschen. Eine hintersinnige und
gut komponierte Komödie, die sich mit dem Thema Asyl
und Fremdenhass auseinandersetzt (Landestheater Din-
kelsbühl).

14. März – „Helden zeugen“
Die Geschichte des Vorzeige-Paares Michaela und Mi-
chael. Sie sind liebevoll, harmonisch und immer einander
zugewandt. Beide wünschen sich ein Kind, aber es will
nicht klappen. Beide sind verzweifelt, als mit Simone
und Sandro ein echter Beziehungs-Härtetest in ihr Le-
ben tritt (Theaterlust).

8. April – „Menschen im Hotel“
Ein musikalisches Gesellschaftsportrait der „Goldenen
Zwanziger“. In einem Hotel treffen im Lauf von 24 Stun-
den Menschen unterschiedlichster Fasson aufeinander.
Sie alle suchen das Glück, können es jedoch nicht fin-
den. Ihre Schicksale verknüpfen sich – mit weitrei-
chenden Folgen (Rheinisches Landestheater Neuss).

18. Mai – „Willkommen bei den Hartmanns“
Eine Komödie nach dem Film von Simon Verhoeven, in
der es um Angelika Hartmann geht, der pensionierten
und frustrierten Ehefrau auf der Suche nach einer so-
zial sinnvollen Beschäftigung. Warum nicht einem ar-
men Flüchtling übergangsweise ein Zuhause bie-
ten? Ehemann Richard, Oberarzt, und der gemeinsa-
me Sohn Philipp sind nicht begeistert. Aber sie beu-
gen sich Angelikas Wunsch (Tournee-Theater Thes-
piskarren).

In „Wunschkinder“ hat Marc zwar sein Abi geschafft.
Aber danach hapert es mit dem Antrieb (Foto: Kon-
zertdirektion Landgraf). 

Geldern macht Theater
Abos ab 45,50 Euro im Tourismus- und Kulturbüro:Der Geschenktipp – das Theaterabo
„Nur nichts tun ist billiger“ – so lautet der Slogan der Stadt-
werber, wenn sie auf ihr Theaterprogramm hinweisen. Jetzt,
also vor Beginn der Gelderner Theatersaison, führt ein Blick
ins Theaterprogramm dies wieder deutlich vor Augen. Ab
45,50 Euro sind die Gäste der städtischen Theaterreihe da-
bei – für alle Stücke der Reihe, versteht sich. Zu lange war-
ten sollte man aber mit der Kaufentscheidung für ein Thea-
ter-Abo nicht. Die Sammeltickets für die Aula im Lise-Meit-
ner-Gymnasium sind bekanntlich sehr begehrt. Ent-
scheidungshilfe gefällig? WIR inGELDERN hat einen Blick
ins Programm geworfen.

Die Spielzeit beginnt am Mittwoch, 26. September, mit
der pointenreichen und lebensklugen Komödie „Schmet-
terlinge sind frei“. Das Stück erzählt vom zerbrechlichen
Zauber und der wundersamen Kraft der Liebe. Nach län-
gerer Zeit ist die Produktion, die zu den erfolgreichsten
Aufführungen am Broadway gehörte, endlich wieder im
Tourneetheater in Deutschland zu sehen. Die Komödie
am Altstadtmarkt bereitet dem Gelderner Theaterpu-
blikum mit Manon Staché und Joanna Semmelrogge ei-
nen unvergesslichen Theaterabend. 
Die weiteren Stücke:

Infos zum Theaterabo im Tourismus- und Kulturbüro am Issumer Tor, Telefon 02831 – 398444 (kultur@geldern.de).

ab  finden Sie uns in unseren neuen Geschäftsräumen 
am Schloss Haag, Bartelter Weg 4
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Veranstaltungen 
im Juni 2018

4.6.2018 - 14 Uhr  
Energieberatung 
Rathaus, Geldern
14.6.2018 – 9 Uhr
Fundrad-Versteigerung
Parkplatz Stadtverwaltung

Highlights
8. bis 10.6.2018
44. Straßenparty in Geldern
28.6. bis 1.7.2018
„Geldern Karibisch“Street Beach Festival
Markplatz, Geldern

Brauchtum
3.6.2018 - 9 Uhr  
Familientrödelmarkt in Veert
3.6.2018 - 12 Uhr  
Erdbeerkuchentafel der Landfrauen 
Martinsbrunnen, Veert
15. bis 18.6.2018
Sommerkirmes in Kapellen
16. und 17.6.2018
Spargel- und Dorffest in Walbeck
17.6.2018 – 11 Uhr
40 Jahre Freistaat Poelyck
Festplatz am Rahmweg, Poelyck
17.6.2018 - 11:15 Uhr  
Pfarrfest Hartefeld

WirsinG 
Treff am Issumer Tor
4.6. | 11.6. | 18.6. | 25.6. um 10 Uhr

Computertreff
3.6.2018 - 15 Uhr  Immer wieder Sonntag 
4.6.2018 - 19 Uhr  Film und Video 
5.6.2018 - 10 Uhr  Malen
6.6.2018 - 15 Uhr Spiele
7.6.2018 - 14 - 18 Uhr Radwandern
11.6.2018 - 15 Uhr   Handarbeiten 
11.6.2018 - 18 Uhr Englisch 

6.6.2018 – 14 Uhr
Gemeinschafts-Radtour
Marktplatz, Hartefeld
9. und 10.6.2018 - 9 Uhr  
38. Volleyball-Frühlingsturnier 
Sporthalle Am Bollwerk, Geldern
9.6.2018 - 13:30 Uhr  
Wanderung mit dem Kneipp-Verein
Ziel: Rund um Geldern
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung
13.6.2018 - 14 Uhr  
Radwanderung mit dem Kneipp-Verein
Parkplatz Stadtverwaltung
16.6.2018 – ab 15 Uhr
Boßel-Turnier mit Sommerparty
„40 Jahre Freistaat“
Festplatz am Rahmweg, Poelyck
20.6.6018 – 14 Uhr
Gemeinschafts-Radtour
Marktplatz, Hartefeld
23.6.2018 - 13:30 Uhr  
Wanderung des Kneipp-Vereins
Ziel: Rayers-See und Schloss Haag
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung
24.6.2018 – 14 Uhr
Wanderung an der deutsch-niederländi-
schen Grenze von 1815, Walbeck
Info: Historischer Verein, halmanns@t-online.de
24.6.2018 - 11 bis 13 Uhr  
Schnuppertennis für jeden
Tennisanlage, Veert

St.-Clemens-Hospital
Freitags von 14 - 15 Uhr
Beratungstelefon Harninkontinenz
Telefonische Beratung für Frauen mit 
ungewolltem Harnverlust. Die Beratung ist
kostenlos und kann auch anonym erfolgen
Telefon: 390-1777
4.6.2018 - 19 Uhr  
Treffen Diabetiker-Selbsthilfegruppe
5.6.2018 - 18 Uhr  
Gesprächskreis Demenz
6.6.2018 - 18 Uhr  
Vortrag: Aktuelles zur Organspende 
in Deutschland
7.6.2018 - 14 bis 16 Uhr  
Clementinchen (Frühchen-Treff)
13.6.2018 - 19 Uhr  
Infoabend für werdende Eltern
mit Kreißsaalführung
22.6.2018 - 15 Uhr  
Selbsthilfegruppe Osteoporose

Gelderland-Klinik
5.6.2018 - 19 bis 20 Uhr  
Schlafstörungen
18.6.2018 - 18:30 bis 20 Uhr  
Adipositas Selbsthilfegruppe

Info/Vorträge/Kurse
5.6.2018 - 18 Uhr  
Vortrag: Kostbarkeiten Hildegard von
Bingen für Fitness und Gesundheit 
Freizeit Center Janssen, Geldern

12.6.2018 - 10 Uhr   Skat mit Frühstück 
13.6.2018 - 16:30 Uhr  Singen 
18.6.2018 - 19 Uhr   Film und Video 
9.6.2018 - 10 - 12 Uhr   Malen
20.6.2018 -15 Uhr Bingo
21.6.2018 - 14 - 18 Uhr Große Radtour
25.6.2018 - 15 Uhr  Handarbeiten
25.6.2018 - 18 Uhr  Englisch
26.6.2018 - 10 - 13 Uhr Skat mit Frühstück

Theater / Kulturelles
6.6.2018 - 20 Uhr  
Filmzeit: „Die Verführten“
Herzogtheater, Geldern
8., 9. und 10.6.2018
Theater: „Grenzvolk“ 
nach dem Roman von Jakob Schopmans
Freilichtbühne Waldfreibad, Walbeck
9.6.2018 - 20 Uhr  
Herbert Knebel: „Rocken, bis es qualmt
mit echt viel Qualm“
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium
16.6.2018 - 19 Uhr  
Open-Air-Konzert mit „Treasure“ in Veert
17.6.2018 - 16 Uhr  
Irish Session
Alte Boeckelter Schule, Boeckelt
20.6.2018 - 19:30 Uhr  
Krimizeit 
Bücherkoffer, Geldern
21.6.2018 - 20 Uhr  
Filmzeit: „Sommerfest“
Herzogtheater, Geldern
30.6.2018 - 18 Uhr  
Orchesterkonzert Kreismusikschule
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium

Sportliches
noch bis zum 3.6.2018 - 10 bis 18 Uhr
24. Vernumer Jugendfußballturnier 2018
Sportplatz, Vernum
2.6.2018 - 9 Uhr  
Radtourismus mit dem ADFC
Drachenbrunnen am Markt, Geldern
2.6.2018 - 13:30 Uhr  
Wanderung mit dem Kneipp-Verein
Ziel: Arcen-Lingsfort / NL
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung
3.6.2018 - 7 Uhr  
Wandern mit dem KreisSportBund
Ziel: von Altenahr auf den Steinerberg
Info: s.geldermann@t-online.de 
Treff: BTW Tankstelle, Walbeck

Notdienstrufnummern:
Ärztlicher Notdienst
Kreis Kleve 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
01 80 - 5 98 67 00
Info-Zentrale für Vergiftungsfragen
02 28 - 1 92 40
Krankenhaus Geldern
0 28 31 - 39 00

Diese Apotheken
helfen Ihnen am
Wochenende

Für die Daten bedanken wir uns bei
„cuypers apotheken“
www.cuypers-apotheken.de
(Änderungen vorbehalten)

Juni 2018
Samstag, 2. Juni
Kapuziner-Apotheke, Geldern
Sonntag, 3. Juni
Dorf-Apotheke, Kapellen
Samstag, 9. Juni
Dorf-Apotheke, Walbeck
Sonntag, 10. Juni
Martinus-Apotheke, Veert
Samstag, 16. Juni
Löwen-Apotheke, Issum
Sonntag, 17. Juni
Adler-Apotheke, Straelen
Adler-Apotheke, Sonsbeck
Samstag, 23. Juni
Südwall-Apotheke, Geldern
Sonntag, 24. Juni
Barbara-Apotheke, Geldern
Samstag, 30. Juni
Drachen-Apotheke, Geldern
Rathaus-Apotheke, Kevelaer

Juli 2018
Sonntag, 1. Juli
Urbanus-Apotheke, Winnekendonk
Apotheke Zur Friedenseiche, Wachtendonk
Samstag, 7. Juli
Hubertus-Apotheke, Sevelen
Sonntag, 8. Juli
Dorf-Apotheke, Walbeck
Samstag, 14. Juli
Löwen-Apotheke, Straelen
Sonntag, 15. Juli
Dorf-Apotheke, Kapellen
Marien-Apotheke, Nieukerk
Samstag, 21. Juli
Mühlen-Apotheke, Rheurdt
Sonntag, 22. Juli
Markt-Apotheke, Straelen
Samstag, 28. Juli
Martinus-Apotheke, Veert
Hubertus-Apotheke, Sevelen
Sonntag, 29. Juli
Löwen-Apotheke, Issum
Rathaus-Apotheke, Kevelaer

Der Wochenmarkt…
…immer eine Idee frischer 
Jeden Dienstag und Freitag wird das Ange-
bot in der Gelderner Innenstadt durch den
Wochenmarkt bereichert. Der Gelderner
Wochenmarkt ist an den Markttagen von 7
bis 13 Uhr geöffnet.
Ein begrenztes Marktangebot gibt es auch in
den Ortschaften:
Hartefeld samstags von 7 bis 13 Uhr,
Kapellen dienstags, freitags und samstags

von 7 bis 13 Uhr,
Lüllingen samstags von 8 bis 13 Uhr,
Walbeck donnerstags von 7 bis 13 Uhr.

Im
m

er 
eine Idee frischer

Gelderner Wochenmarkt
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Treff am Issumer Tor
2.7. | 9.7. | 16.7.| 23.7. | 30.7.
um 10 Uhr Computertreff 
1.7.2018 - 15 Uhr  Immer wieder Sonntag
2.7.2018 – 19 Uhr   Film und Video
3.7.2018 - 10 Uhr   Malen 
4.7.2018 - 15 Uhr  Spiele
5.7.2018 - 14 - 18 Uhr   Radwandern
9.7.2018 - 15 Uhr   Handarbeiten 
9.7.2018 - 18 Uhr Englisch 
10.7.2018 - 10 Uhr   Skat mit Frühstück
11.7.2018 - 16:30 Uhr  Singen
16.7.2018 - 19 Uhr  Film und Video
17.7.2018 - 10 Uhr  Malen
18.7.2018 - 15 Uhr   Bingo
19.7.2018 - 14 - 18 Uhr Große Radtour 
23.7.2018 - 15 Uhr   Handarbeiten
23.7.2018 - 18 Uhr  Englisch
24.7.2018 - 10 Uhr Skat mit Frühstück
30.7.2018 - 19 Uhr Film und Video 
31.7.2018 - 10 Uhr  Malen 

Theater / Kulturelles
15.7.2018 - 16 Uhr  
Irish Session
Alte Boeckelter Schule, Boeckelt
5.7.2018 - 20 Uhr
Filmzeit „La Melodie - der Klang von Paris
Herzogtheater, Geldern
25.07.2018 - 20 Uhr
Filmzeit: „lady bird“
Was es heißt, erwachsen zu werden
Herzogtheater, Geldern

Studentenmusikfestival
Tonhalle Boeckelter Weg
24.7.2018 – 19 Uhr
Klavierkonzert  My Linh Do (Vietnam) 
26.7.2018 – 19 Uhr
Klavierkonzert  Steven Kleeven (Belgien)
28.7.2018 – 19 Uhr
Klavierkonzert  Yumeka Nakgawa (Japan)
31.7.2018 – 19 Uhr
Klavierkonzert Naoko Aburaki (Japan)
2.8.2018 – 19 Uhr, 
Daan Oostdam (Niederlande)
4.8.2018 – 19 Uhr, 
Karolina Krupa (Polen)

Sportliches
1.7.2018 - 10 bis 17 Uhr  
Niederrheinischer Radwandertag
Treff: Marktplatz, Geldern
4.7.2018 – 14 Uhr
Gemeinschafts-Radtour
Marktplatz, Hartefeld
7.7.2018 - 13:30 Uhr  
Wanderung des Kneipp-Vereins
Ziel: Rund um Eyll
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung

Selbsthilfegruppen
26.06.2018 – 15:30 Uhr 
Angehörigengesprächskreis Demenz
Lebenshilfe Gelderland gGmbH, 
Am Nierspark 17, Geldern
EV. Kirchengemeinde
6.6.2018 - 8 bis 18:30 Uhr  
MuK - Männer und Kirche
Tagestour zur Burganlage 
„Vogelsang IP“ im Nationalpark Eifel
15.6.2018 - 18 Uhr  
Gasthaus International
30.6.2018 - 9:30 bis 19 Uhr  
Besuch im Picasso-Museum, Münster
„von Guernica zur Friedenstaube“

VHS Kapuzinerstraße
9.6.2018 - 9 bis 17:30 Uhr  
Seminar: Jugend braucht Zukunft

Verschiedenes
6.6.2018 - 15 bis 16:30 Uhr  
Geocaching für Grundschulkinder
Schloss Walbeck
10.6.2018 - 11 bis 18 Uhr  
Offene Gartenpforte Grenzlandgarten
Kevelaerer Str. 101, Walbeck
13.6.2018 - 16 bis 20 Uhr  
Blutspende in Veert
Geschwister Scholl Schule, Veert
14.6. bis 15.7.2018
Public-Viewing zur WM
Wohnanlage St. Bernardin, Kapellen
19.6.2018 - 14 bis 18 Uhr  
Tanz op de deel
Freizeit Center Janssen, Geldern
22.6.2018 – 15 bis 18 Uhr
Interkulturelles Frauenfest
Pfarrheim St. Maria Magdalena, Geldern
27.6.2018 - 7:30 Uhr  
Tagesfahrt zur Landesgartenschau
Treff: Busbahnhof Geldern
Info: Kneipp-Verein
29.6.2018
Sommerfest des FSG
Friedrich-Spee-Gymnasium, Geldern
30.6.2018 - 13:30 Uhr  
Besichtigung des Berufskollegs 
mit anschließendem Grillen
Berufskolleg im Nierspark, Geldern

Veranstaltungen
im Juli 2018

2.7.2018 - 14 Uhr  
Energieberatung im Rathaus, Geldern

Brauchtum
7.7.2018 - 15 Uhr  
Vogelschießen in Lüllingen
21.7.2018 - 14:30 Uhr  
Vogelschießen Vernum
22.7.2018 - 12 bis 18 Uhr  
16. Brunnenfest in Vernum

7.7.2018 - 14 Uhr  
Radtourismus mit dem ADFC
Drachenbrunnen am Markt, Geldern
10.7.2018 – 9 Uhr
Große Gemeinschafts-Radtour
Marktplatz, Hartefeld
14.7.2018 - 13:15 Uhr  
Wanderung des Kneipp-Vereins
Ziel: Hochwald Issum
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung
18.7.2018 - 14 Uhr  
Mittwochs-Radwanderung
mit dem Kneipp-Verein
28.7.2018 - 13:30 Uhr  
Wanderung mit dem Kneipp-Verein
Ziel: Welbers-See und Wasserwerk
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung
29.7.2018 - 11 bis 13 Uhr  
Schnuppertennis für jeden
Tennisanlage, Veert

St.-Clemens-Hospital
Freitags von 14 - 15 Uhr
Beratungstelefon Harninkontinenz
Telefonische Beratung für Frauen mit unge-
wolltem Harnverlust. Die Beratung ist kosten-
los und kann auch anonym erfolgen.
Telefon: 390-1777
2.7.2018 - 19 Uhr  
Treffen der Diabetiker-Selbsthilfegruppe
11.7.2018 - 19 Uhr  
Infoabend für werdende Eltern 
mit Kreißsaalführung
21.7.2018 - 9 bis 16 Uhr  
Crash-Kurse für Frauen / 
Paare mit Geburtserfahrung

Gelderland-Klinik
16.7.2018 - 18:30 bis 20 Uhr  
Adipositas Selbsthilfegruppe

Selbsthilfegruppen
24.07.2018 – 15:30 Uhr
Angehörigengesprächskreis Demenz
Lebenshilfe Gelderland gGmbH, 
Am Nierspark 17, Geldern

VHS Kapuzinerstraße
3.7.2018 - 17:30 Uhr  
Farb- und Stilberatung
21. und 22.7.2018 - 10 bis 17:45 Uhr  
Frei und sicher reden 
für Jugendliche und Berufseinsteiger
23. bis 26.7.2018 - 10 bis 13 Uhr  
Tastschreiben in 4 Terminen
und Einführung in Word 

Verschiedenes
noch bis 15.7.2018
Public-Viewing zur WM
Wohnanlage St. Bernardin, Kapellen
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4.7.2018
Tagesfahrt ins Nahe-Tal
Treff: Martinsbrunnen, Veert
Infos: Kyffhäuser Kameradschaft, Veert
5. bis 6.7.2018 – 17 Uhr
Zirkusvorstellung der Marienschule
Wohnanlage St. Bernardin, Kapellen
8.7.2018 - 5 Uhr
Wallfahrt nach Kevelaer
Kirchengemeinde, Kapellen
8.7.2018 - 5:30 Uhr  
Wallfahrt nach Kevelaer
Kirchengemeinde, Veert
8.7.2018 - 8:15 Uhr  
Wallfahrt nach Kevelaer
Kirchengemeinde, Pont
10.7.2018 - 16:30 bis 20 Uhr  
Blutspende in Pont
Haus der Vereine, Pont
12. bis 16.7.2018
Mehrtagesreise nach Fürstenberg / Havel
Info: Kneipp-Verein
15.7.2018 - 10:30  
Pfarrfest Pont
17.7.2018 - 14 bis 18 Uhr  
Tanz op de deel
Freizeit Center Janssen, Geldern
20.7.2018 - 18 Uhr  
Gasthaus International
EV. Kirchengemeinde
28.7.2018 - 20 Uhr  
Waldfest der Freiwilligen Feuerwehr
Sportplatz am Bruchweg, Pont

Bettina Paukner 
Josefstraße 2b
47608 Geldern (Veert)

Telefon: (02831) 973397
Mobil: 017 34 16 67 80
Termine nach Vereinbarung

www.calendula-geldern.de

Fachkosmetik · Wellness · Massage · Fußpflege

NEU! vegane 
Natur-

kosmetik
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PARKBAD
GELDERLAND

PARKBAD GELDERLAND
Friedrich-Spee-Straße
47608 Geldern
Tel. 0 28 31 . 37 52

� 25-Meter-Mehrzweckbecken 
� Einmeter-Sprungbrett
� Dreimeter-Sprungturm, 
� 50-Meter-Großrutsche, 
� Spiel- und Planschbecken 

mit Elefantenrutsche, 
� Wasserspeier und Wasserpilz, 
� Spielzimmer 
� Blockbohlen- und Aufgusssauna, 
� Tauch- und Fußbecken, 
� Ruheräume, Solarien, Liegewiese.
� verschiedene Kursangebote

Öffnungszeiten und  Eintrittspreise 

finden Sie im Internet unter 

www.parkbad-gelderland.de

Fun, Sport 
und Wellness - 
alles ist drin 
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